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Summer in Town

goes Tirschenreuth

30. Mai bis 2. August 2026
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Unsere StadtZeitung – ein Medium für alle!
Der Sommer in Tirschenreuth ist 
mit der Vielzahl an Attraktionen 
kaum zu überbieten. Ob kultu-
relle Highlights, sportliche Aktivi-
täten oder gesellige Feste – die 
warmen Tage bieten zahlreiche 
Gelegenheiten, unsere Stadt neu 
zu entdecken und das vielfältige 
Angebot unter freiem Himmel 
zu nutzen. Großveranstaltungen 
wie der KulturSommer im Fisch-
hofpark oder die g roße Ausstel-
lung des international gefeierten 
Pop-Art Künstlers James Rizzi im 
MuseumsQuartier sorgen auch 
über die Stadtgrenzen hinaus 
für Furore.

Parallel dazu werden wichtige 
Projekte weitergeführt, die zur 
positiven Entwicklung und At-
traktivität der Stadt beitragen. In 
den verschiedenen Rubriken der 
StadtZeitung finden Sie dazu 
die neuesten Informationen und 
Hinweise.

Sollten auch Sie eine Veranstal-
tung planen oder spannende Ge-
schichten sowie Informationen ha-

ben, dann teilen Sie diese gerne 
mit uns und senden diese an stadt-
marketing@stadt-tirschenreuth.de

Ihr Team des Stadtmarketingver-
eins und dem Stadtmarketing 
der Stadt
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„Im Sessel der Stadt“ wird unterstützt vom Stadtmarketingver-
einsmitglied Interliving Gleißner. Sitzen mit Stil!

Im Sessel der Stadt - 
wo jeder was hat - 
Geschichten und Stimmen, 
die man mag
Interview mit dem  
neuen Ersten Bürgermeister  
Hans-Peter Schärl
Seit Mai hat unsere Kreisstadt mit 
Hans-Peter Schärl einen neuen 
Ersten Bürgermeister. Im exklu-
siven Interview spricht er über 
seine Visionen für die Stadt Tir-
schenreuth mit ihren fünf Ortstei-
len, über seine Prioritäten in den 
ersten Monaten und über den 
Umgang mit den Anliegen der 
Bürgerinnen und Bürger. Freuen 
Sie sich auf ehrliche Antworten 
und Einblicke hinter die Kulissen 
der kommunalpolitischen Arbeit 
– direkt zu Beginn der Amtszeit.

Herr Bürgermeister Schärl, was 
waren Ihre Intentionen, sich als 
Kandidat für das Bürgermeister-
amt aufstellen zu lassen?
Meine Kandidatur auf das Bür-
germeisteramt war nicht geplant. 
Nachdem die anderen Parteien 
einen Kandidaten gestellt hatten, 
habe ich über einen Bekannten 
von den Freien Wählern nach-
gefragt, ob bereits ein Kandidat 
feststeht. Nach einiger Zeit habe 
ich dann angeboten, dass ich es 
mache, wenn sie keinen finden. 
Zwischenzeitlich war dies schon 
in Vergessenheit geraten, bis 
ich einen Anruf erhalten habe, 
ob ich denn zunächst für den 
Stadtrat kandidieren würde. Ur-
sprünglich war ich also als Stadt-
ratskandidat vorgesehen. Als die 
Liste voll war und ein Bürgermeis-
terkandidat gesucht wurde, kam 
auch ich ins Gespräch. Zunächst 
habe ich abgelehnt, aber es hat 
sich dann trotzdem so entwickelt, 
dass ich als Bürgermeisterkandi-
dat der Freien Wähler aufgestellt 
wurde.

Nachdem mein Auftreten im 
Wahlkampf zuerst als zu locker 
wahrgenommen wurde, habe ich 
mir dann Gedanken gemacht. 
Ich habe mich dann bewusst da-
für entschieden und mich darauf 
eingestellt, dass es eine gewisse 
Veränderung für mich sein wird. 
Die neuen Aufgaben habe ich 
dann als eine Herausforderung 
angesehen, die mich im Alter 
noch jung hält.
Als Vorteil und Bestärkung sah 
ich in diesem Zusammenhang 
meine Selbstständigkeit. Ich bin 
damals für meinen Beruf relativ 
schnell selbstständig geworden 
und habe bereits mit 31 Jahren 
meinen ersten Kehrbezirk be-
kommen. Sicherlich habe ich 
jetzt mehr Angestellte als zuvor, 
aber ich habe es mir dadurch 
schon zugetraut. Vor allem, weil 

ich auch über 2000 Kunden hat-
te, für die ich zuständig war und 
in diesem Zusammenhang viele 
Termine koordinieren musste und 
auch bei Problemen verantwort-
lich war. Probleme wird es in ei-
ner Stadt auch geben, aber man 
muss diese dann kommunizieren 
und erklären. Ich hatte immer ein 
gutes Verhältnis zu meinen Mit-
arbeitern und ich kann auch Füh-
rung übernehmen. Ich habe vie-
le Lehrlinge ausgebildet und war 
in der Schule im Rahmen von 
Meisterkursen tätig, die ich mit 
begleitet habe. Zudem habe ich 
junge Kollegen angewiesen und 
unterstützt. Dadurch war ich fast 
in der ganzen Oberpfalz unter-
wegs, und durch die Schulungen 
habe ich auch einen guten Draht 
zu den jüngeren Generationen.

Wie würden Sie die aktuelle 
Lage unserer Kreisstadt in drei 
Sätzen zusammenfassen und 
welche Ziele setzen Sie sich per-
sönlich in Ihrer Amtszeit in den 
nächsten sechs Jahren?
Tirschenreuth hat sich auf beein-
druckende Weise entwickelt, wir 
haben einen sehr schönen Ort 
sowie ein schönes Umland. Es 
werden sicherlich auch einige 
Herausforderungen bevorste-
hen, aber ich finde, dass die Leu-
te hier im Großen und Ganzen 
zufrieden sind. 

Für die nächsten sechs Jahre 
liegt mir die Verbesserung des 
gastronomischen Angebots am 
Herzen. Natürlich ist es nicht so 

einfach, denn die Nachfrage be-
stimmt auch immer das Angebot. 
Ich sehe bei diesem Thema die 
Corona-Pandemie als Einschnitt. 
Aber als ich jung war, gab es 
noch viel mehr Angebote im 
gastronomischen Bereich, die 
auch als Treffpunkte galten und 
besonders für die jungen Leu-
te wichtig sind. Vielleicht kann 
hier das Stadtmarketing mit Ver-
anstaltungen und Aktionen un-
terstützen, um die Leute wieder 
mehr zusammen zu bringen und 
auch die Vereine miteinander 
verbinden, so dass nicht ein Ver-
ein alles allein planen und umset-
zen muss. 

In unserer Gemeinde besteht 
eine generationsübergreifende 
Vielfalt. Wie schätzen Sie das 
aktuelle Angebot für jede Ge-
neration ein und wo sehen Sie 
konkreten Nachholbedarf?
Für die mittleren und älteren 
Generationen gibt es durch In-
stitutionen wie LEBENplus viele 
Angebote. Junge Eltern sind 
meist im Rahmen der Kinderbe-
treuung in verschiedenen Berei-
chen untereinander verbunden. 
Aus meiner Sicht besteht hier 
aber eine Lücke für die jüngeren 
Generationen. Gerade für die 
Jugend wäre es schön, wenn 
es ein Angebot auch außerhalb 
der Vereine gäbe. Denn es gibt 
auch Leute, die wollen nicht in 
Vereinen engagiert sein. Ich 
finde es schade, wenn die jün-
geren Leute das Gefühl haben, 
dass bei uns nichts los ist, dann 

studieren gehen und auch nicht 
mehr wieder zurückkommen. Es 
wäre wünschenswert, neben be-
stehenden Angeboten auch ei-
nen Ort zu schaffen, der gezielt 
auf die Bedürfnisse der jüngeren 
Generationen ausgerichtet ist. 
Dabei könnte der Jugendrat ak-
tiv eingebunden werden, ebenso 
wie ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer sowie engagierte Be-
treuer, die die Organisation und 
Begleitung übernehmen – unter-
stützt durch die Stadt. Ich habe 
hierzu schon Gespräche geführt, 
um mögliche Orte ins Auge zu 
fassen.

Es existiert der Stadtmarketing-
verein mit ehrenamtlich tätigen 
Mitgliedern sowie das Stadt-
marketing der Stadt. Wie defi-
nieren Sie Stadtmarketing?
Für mich bedeutet Stadtmarke-
ting, die Stadt aktiv zu präsen-
tieren und durch gezielte Maß-
nahmen attraktiv zu gestalten. 

Dazu gehört insbesondere die 
Planung und Umsetzung von 
Veranstaltungen, die sich an die 
Öffentlichkeit richten und einen 
Mehrwert bieten, zum Beispiel 
für Familien oder unterschiedli-
che Zielgruppen innerhalb der 
Bevölkerung. Solche Angebote 
schaffen Begegnungsorte, för-
dern das Gemeinschaftsgefühl 
und beleben verschiedene Be-
reiche der Stadt. Gleichzeitig 
trägt Stadtmarketing dazu bei, 
die lokale Wirtschaft und den 
Einzelhandel einzubinden und 
nachhaltig zu stärken.

Was sind Ihrer Meinung nach 
die größten Herausforderun-
gen, vor denen unsere Stadt 
derzeit steht und wie können 
diese angegangen werden?
Es werden sicherlich auch fi-
nanzielle Herausforderungen 
auf uns zukommen, die unter 
anderem mit der allgemeinen 
wirtschaftlichen Lage zusammen-
hängen. Zudem sind bereits gro-
ße Projekte am Laufen, die mit 
sehr großen Investitionen einher-
gehen. Bei einigen Projekten ist 
es mit Abschluss der Bauphase 
nicht getan, sondern die Gebäu-
de müssen ebenso betreut und 
unterhalten werden. Auch die 
Bahnhofstraße mit dem TEO ist 
ein riesiges Projekt, das wichtig 
ist, aber auch finanziert werden 
muss. Es gilt zu entscheiden, wie 
künftig mit neuen, kostenintensi-

ven Projekten, zum Beispiel dem 
Freibad umgegangen wird, da 
finanzielle Grenzen absehbar 
sind.

Zur Vorbereitung habe ich be-
reits Gespräche mit verschiede-
nen Verantwortlichen geführt, 
um mir einen Überblick zu ver-
schaffen. Die Entscheidungen 
werden jedoch nicht allein von 
mir getroffen, sondern gemein-
sam im Stadtrat beraten. 

Für mich steht zu Beginn im 
Vordergrund, Informationen zu 
sammeln, mit den zuständigen 
Personen zu sprechen, Baustel-
len und Bauabschnitte zu be-
sichtigen sowie Fördermöglich-
keiten zu prüfen. Gleichzeitig 
ist es mir wichtig, die Menschen 
kennenzulernen und bestehende 
Herausforderungen zu verste-
hen. Die Verwaltung übernimmt 
dabei eine zentrale Rolle bei 
der Einschätzung der Umsetz-
barkeit. Der enge Austausch mit 
ihr ist entscheidend. Die bishe-
rigen Rückmeldungen stimmen 
mich positiv und ich freue mich 
auf die anstehenden Aufgaben. 
Dabei möchte ich mir meine un-
voreingenommene und offene 
Herangehensweise bewahren: 
anpacken und stets mein Bestes 
geben.

Wie bewerten Sie die Einbin-
dung der Öffentlichkeit bei 
größeren Vorhaben und wel-
che Rolle spielen dabei für Sie 
Transparenz, Dialog sowie die 
Berücksichtigung von Bürger-
anliegen für Sie?
Ehrlichkeit und Offenheit waren 
bei uns bereits im Wahlkampf 
Schwerpunkte. Und das wollen 
wir auch weiterbehalten. Man 
kann zwar nicht immer eine Um-
frage zu geplanten Projekten 
starten, aber durch die sozialen 
Medien können auch Anfragen 
bearbeitet und Projekte bürger-
nah gehalten werden. Ebenso 
ist es durch diese Plattformen 
möglich, die Bürgerinnen und 
Bürger dabei mitzunehmen und 
zu informieren. Zudem werde 
ich telefonisch erreichbar sein 
und meine Tür wird auch immer 
offen stehen für die Anliegen der 
Bevölkerung.

Wir sind neugierig. Können Sie 
uns eine unterhaltsame Tatsa-
che über sich verraten?
Für mein Amt als Bürgermeister 
habe ich mir ein paar Anzüge 
gekauft. Ich muss aber zugeben, 
dass ich keinen Krawattenknoten 
binden kann. Daher habe ich 
mir bei den Anzügen, die ich ge-
kauft habe, gleich meine Krawat-
ten dazu binden lassen. 

 � © Janka Hannemann-Mathes

� © Stefanie Süß
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Jahreshauptversammlung 2026 
Rückblick und Ausblick - Dankbarkeit als Leitmotiv 

Am Dienstag, 14. April 2026, 
fand die Jahreshauptversamm-
lung des Stadtmarketingvereins 
Tirschenreuth im Restaurant 
Seenario statt. Zahlreiche Mit-
glieder sowie auch Freunde des 
Vereins folgten der Einladung 
und sorgten für eine rege Be-
teiligung. Nach der Begrüßung 
durch die Erste Vorsitzende,  
Janka Hannemann-Mathes, 
folgte eine ausführliche Präsen-
tation mit einem Rückblick auf 
die Aktivitäten des vergange-

nen Jahres, Neuwahlen und die 
Abschiedsworte an Bürgermeis-
ter Franz Stahl, der dem Verein 
über Jahre hinweg eng verbun-
den war. Besonders hervorge-
hoben wurden die sozialen Pro-
jekte des Vereins im Jahr 2025, 
einschließlich der Veranstaltung 
„HEIMGEHEN – von Liebe, Ab-
schied, Trost und Trauer“, die 
zugunsten der Hospizarbeit in 
der Region veranstaltet wurde. 
Sowie die Benefizverlosung im 
Herbst, durch welche die Inklusi-

ons-Fußballmannschaft des HPZ 
Irchenrieth unterstützt wurde. 
Mit einer bilderreichen Präsen-

Die Vorsitzenden dankten dem scheidenden Bürgermeister für die verlässliche Begleitung und die konstruktive 
Zusammenarbeit, die mit zum Erfolg des Vereins beigetragen habe. Als sichtbares Zeichen der Wertschätzung 
überreichte der Verein eine eigens kreierte Laterne an den scheidenden Politiker� © Janka Hannemann-Mathes

tation wurden viele lebendige 
Eindrücke vermittelt u.a. zur 
Osterbrunnen-Aktion, zur Veran-

staltungsreihe „Musik im Wirts-
haus“ und zu den Adventsakti-
onen „Christkind kommt“ und 
die „Betthupferlgeschichten“ in 
2025. Weiterhin wurde über 
die Teilnahme am Oberpfalztag 
2025 mit dem eigens kreier-
ten Himmelsleiterspiel in Men-
schengröße als gelungenes 
Event berichtet. Dabei betonte 
die Vorsitzende die Wichtigkeit 
der Zusammenarbeit mit den 
verschiedenen Akteuren und be-
dankte sich bei den Beteiligten, 
welche an den verschiedenen 
Aktionen und Veranstaltungen 
mitwirkten. Die StadtZeitung 
als wichtiges Medium, welche 
in 2025 relauncht wurde und 
die in diesem Zusammenhang 
entstandene Zeitungsbox wur-
de nochmals präsentiert. Nach 
dem Bericht des Kassiers und 
der Kassenprüfer sowie der Ent-
lastung der Vorstandschaft unter-
strich Erster Bürgermeister Franz 
Stahl bei seinem Grußwort die 
herausragende Stellung und 
des Engagements des Vereins. 
Er ging dabei auf die erfolgrei-
che Zusammenarbeit mit den 
Vorsitzenden in den letzten 20 
Jahren ein. Er selbst wurde an 
diesem Abend mit einer eigens 
kreierten Laterne als Geschenk 
besonders gewürdigt. Seit sei-
nem Amtsantritt im Jahr 2002 
habe er den Verein stets unter-
stützt und die Zusammenarbeit 
zwischen Verein und Stadtver-
waltung gefördert. Im Anschluss 
fanden die Neuwahlen des Ver-
eins statt. Nach schneller und 

erfolgreicher Wahl ergaben 
sich folgende Ergebnisse. Jan-
ka Hannemann-Mathes wurde 
im Amt der 1. Vorsitzenden des 
Stadtmarketingvereins bestätigt. 
Ebenso Helmut Wolfrum als 2. 
Vorsitzender sowie Johannes 
Möstl als 3. Vorsitzender. Kas-
sier des Vereins ist weiterhin 
Stefan Meyer. Die Tätigkeit der 
Kassenprüfer wird auch künf-

tig durch Paulus Mehler und 
Norbert Schuller ausgeführt. 
Als Schriftführer wurde erneut 
Konrad Schedl gewählt. Neu 
als Beisitzer sind Verena Heyd, 
Johannes Klinger, Mario Franz, 
Jonas Prauschke, sowie Franz 
Stahl im Verein tätig. Auch das 
langjährige Engagement von 
weiteren scheidenden Beisit-
zern des Vereins Herrn Jakob 

Schröder, Herrn Peter Gold 
und Herrn Konrad Zant, wurde 
mit einer Aufmerksamkeit ge-
würdigt. Nach der Vorstellung 
des neuen Vereinsmitglieds Red 
Wolf Archery gab die Vorsit-
zende im Anschluss noch einen 
kurzen Ausblick auf die geplan-
ten Aktionen im laufenden Jahr. 
(Stefanie Süß, Stadtmarketing 
Tirschenreuth)

Die neu gewählte Vorstandschaft des Stadtmarketingvereins (Vorne, sitzend, von links nach rechts) Kassier Stefan Meyer, 2. Vorsitzender Hel-
mut Wolfrum, 1. Vorsitzende Janka Hannemann-Mathes, 3. Vorsitzender Johannes Möstl und Schriftführer Konrad Schedl. Erster Bürgermei-
ster Franz Stahl (2. Reihe stehend von links nach rechts) mit Beisitzer Jonas Prauschke, Heidi Körner, Doris Schön, Verena Heyd, Harald Sie-
gert, Mario Franz, Sebastian Rosnitschek, Kassenprüfer Paulus Mehler und Beisitzer Karl Gehret. (3. Reihe von links) Beisitzer Dr. Maximilian 
Schön, Gunar Prauschke, Ehrenvorsitzender Karl Jäger, Kassenprüfer Norbert Schuller, und Beisitzer Rudolf Kreuzer.� © Janka Hannemann-Mathes

Die Laterne, verziert mit ausgewählten Motiven unserer Stadt und 
ihrer Sehenswürdigkeiten, steht als Dank für den unermüdlichen Ein-
satz des scheidenden Ersten Bürgermeisters Franz Stahl zugunsten 
unserer Gemeinschaft� © Janka Hannemann-Mathes

Die bestätigte Vorstandschaft des Stadtmarketingvereins für die Peri-
ode 2026 - 2028 (von links): 3. Vorsitzender Johannes Möstl, 2. Vor-
sitzender Helmut Wolfrum, 1. Vorsitzende Janka Hannemann-Ma-
thes, Schriftführer Konrad Schedl und Kassier Stefan Meyer
� © Janka Hannemann-Mathes
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Osterbrunnen im  
Frühlingskleid 
Tradition trifft auf Moderne
Seit zwei Jahrzehnten gehört die 
Osterbrunnenaktion fest zu unse-
rer Stadt. In diesem Jahr erstrahl-
ten erneut die sieben Brunnen zur 
Osterzeit in einem farbenfrohen 
Frühlingskleid – von klassisch ge-
schmückten Brunnentraditionen 
bis hin zu modernen Interpretatio-

nen, die neue Blickwinkel auf die 
Tradition eröffneten. Ehrenamtli-
ches Engagement steht bei uns 
im Mittelpunkt: Viele Hände ha-
ben dazu beigetragen, dass die 
Brunnen in diesem Frühjahr wie-
der lebendig wurden. Von sorg-
fältiger Dekoration über kreative 
Gestaltung bis hin zur Organisa-
tion mit stundenlangen, ja schon 
wochenlangen Vorbereitungen 
– das Engagement der ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer 
macht das Projekt möglich. Die 
Vorbereitungszeit ist dabei nicht 
zu unterschätzen: Planung, Ab-
stimmung und Organisation er-
fordern sorgfältige Koordination. 
Das eigentliche Schmücken ist 
ein zentrales Highlight, das Zeit, 
Kreativität und Teamarbeit erfor-
dert. Ebenso wichtig ist die Nach-

bereitung. Bei herrlichem Wetter 
fanden sich Besucherinnen und 
Besucher länger an den Brun-
nen ein, um die Vielfalt zu genie-
ßen, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und die besondere 
Stimmung zu erleben. Ob groß-
formatige Brunnenelemente, tra-
ditionsbewusste Eier-Details oder 
tanzende Hasen im Wasser – für 
jeden Geschmack war etwas da-
bei. Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle Akteure der Oster-
brunnen Aktion: die Blumenwerk-
statt Kurzeck, Blumen Schröpf 
mit Unterstützung der Frauen 
des Katholischen Frauenbundes, 
dem Jugendrat Tirschenreuth, die 
Gärtnerinnen der Stadt Tirschen-
reuth, den Geschwistern Keller, 
dem Kunstverein Tirschenreuth 
e.V. sowie dem Obst- und Gar-
tenbauverein. Danke sagt der 
Veranstalter, der Stadtmarketing-
verein Tirschenreuth. (Janka Han-
nemann-Mathes, Stadtmarketing-
verein Tirschenreuth)

� Alle Bilder © Janka Hannemann-Mathes

Ein „Diner en Blanc“  
im Fischhofpark
Am Donnerstag, den 18. Juni 
2026, verwandelt sich der Fisch-
hofpark in eine strahlend weiße 
Tafelrunde. Eine Tirschenreuther 
Frauengruppe lädt zu einem der 
stimmungsvollsten Abende des 
Kultursommers ein: dem Diner en 
Blanc („Abendessen in Weiß“).

Jeder Teilnehmer muss weiß ge-
kleidet erscheinen! Gemeinsam 
wird unter freiem Himmel ge-
speist, die Abendsonne am See 
und das historische Ambiente des 
Parks genossen. Bänke und weiß 
gedeckte Tische werden bereitge-
stellt.

Wichtig:
• �Wann: Donnerstag, 18.06.26 

– Ausweichtermin 02.07.26   
Beginn ab 17:30 Uhr.

• �Wetter: Die Veranstaltung fin-
det nur bei schönem Wetter 
statt.  

• �Dresscode: Kleidung ganz in 
Weiß ist Pflicht. Weiße Hüte 
oder „Blumenkränze im Haar“ 
sind besonders gerne gesehen.

• �Picknick-Tradition: Jeder Be-
sucher sorgt für sein eigenes 
Essen und Getränke. Bitte 
Gläser, Besteck, Porzellan 
und eventuell weiße Dekora-
tionsartikel selbst mitbringen.

• �Eintritt & Teilnahme: Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind je-
doch herzlich willkommen.  

• �Wer weiß gewandet er-
scheint, erhält einen Platz, 
solange der Vorrat reicht. 
Gerne können auch Freunde 
und Bekannte mitgebracht 
werden!

Diner en Blanc - ein Abend vol-
ler Eleganz, Leichtigkeit und gu-
ter Gespräche.

Das Diner wird teilweise musi-
kalisch von Annabelle Lang und 
Luisa Zeitler umrahmt.

Für Gruppen ab 8 Personen 
kann eine Tischreservierung bei  
Monika Wimmer unter Tel. 
09631-4848 oder wimmer-mo-
nika@t-online.de erfolgen.

Kreismusikschule präsentiert im Sommer viele  
außergewöhnliche Veranstaltungen
Auch in den Sommermona-
ten veranstaltet die KMS Tir-
schenreuth wieder viele be-
sondere Konzerte:

Am Samstag, den 13.06. fin-
det um 19 Uhr in der Kloster-
aula in Waldsassen ein Kon-
zert des Akkordeonorchesters 
unter der Leitung von Viktoria 
Obermaier statt. Ein wun-
derschönes Ambiente für be-
schwingte Klänge, schwung-
volle Rhythmen und vollen 
Akkordeon-Sound.

Am darauffolgenden Wo-
chenende kann man die Mu-
sikschule bei mehreren unter-
schiedlichen Veranstaltungen 
im Landkreis erleben:

Am Samstag, den 20.06. feiert 
das Kindermusiktheater mit sei-
nem neuen Stück „Die sieben 
Zwerge und der fliegende Tep-
pich“ um 16 Uhr im Großen Sit-
zungssaal des Landratsamts Tir-
schenreuth unter der Leitung der 
Lehrkraft Susanne Wessel seine 

zauberhafte Premiere mit vielen 
bekannten Disney-Melodien.

Am Abend des gleichen Tages 
ist das Symphonieorchester im 
Stiftland um 18 Uhr auf Burg 
Waldeck mit einem wunderba-
ren Programm von Romantik bis 
Filmmusik zu Gast. 

Am Sonntag, den 21.06. veran-
staltet die Musikschule im Rah-
men des Kultursommers einen 
Musikschultag auf der Seebühne 
in Tirschenreuth. Von 10 bis 21 
Uhr treten alle größeren Ensem-
bles der KMS auf und präsentie-
ren in der besonderen Open-Air 
Atmosphäre ein vielfältiges Pro-
gramm von Akkordeonorches-
ter, Kammerchor, Singklasse, 
Ballett, Symphonieorchester, 
Kindermusiktheater bis hin zur 
letzten Aufführung der Tournee 
des Erwachsenen-Musiktheaters 

mit der Strauß Operette „Eine 
Nacht in Venedig“. Es wird ein 
abwechslungsreiches Programm 
geboten, und sicherlich ein ab-
soluter Höhepunkt des Musik-
schuljahres.

Im Juli folgt dann ein weiteres 
Highlight, welches die Kon-
zertsaison der KMS beendet. 
Am Sonntag, den 19.07. findet 
um 11 Uhr im großen Sitzungs-
saal des Landratsamtes eine Kla-
vier-Matinée statt, bei welcher 
viele fortgeschrittene Schülerin-
nen und Schüler der verschiede-
nen Klavier-Lehrkräfte ihr Kön-
nen am wunderschönen Flügel 
präsentieren können.

Weiter Infos und Termine fin-
den Sie auf der Homepage der 
Kreismusikschule unter www.
kms-tir.de. (Laura Demjan, Kreis-
musikschule Tirschenreuth)

Impressionen der Musiktheater-Produktion „Eine Nacht in Venedig“  
der Kreismusikschule Tirschenreuth � © Laura Demjan



Fenster | Rollläden
Türen | Sonnenschutz

Über 40 Jahre

In unserer Ausstellung
zeigen wir Ihnen über 
100 Mustertüren

Mitterweg 2 | Tirschenreuth
Telefon 09631/2517

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 

9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Mittwoch: 9 bis 12 Uhr

www.rosner-fenster-tueren.de

Großer
Mustertüren-
Abverkauf!

NEU! Wiesau-Zentrum 
– Wohnungen zu vermieten,
z. B. Komplett renovierte 3-Zimmer- 
Wohnung, ab sofort bezugsfertig, 
neue Böden, frisch gestrichen, viel 
Licht, 2 Balkone, EG / Hochparterre, 
Bad mit Fenster + Wanne, nur langfris-
tig abzugeben, 
Euro 495,00 Kaltmiete zzgl. Heiz- und 
Betriebskosten
Energie: Erdgas, V-Ausweis,  Klasse C, 
Bj. 1969, 120,4 kWh/(m²a)

Jetzt Termin vereinbaren!
Rufen Sie uns an, wir sind Ihnen 

gerne behilflich:
R. Richter Immobilien GmbH, 

Frau Scharnagl,  
Tel.: 0151 / 56 855 905 oder 
info@richter-verwaltung.com
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Von „Waterloo“ bis zum „Fliegerlied“:  
Der KulturSommer 2026 wird wieder heiß 

Der Tirschenreuther Kultur-
Sommer lädt heuer bereits 
zum 5. Mal in den Fischhof-
park auf den Platz am See 
ein. Im Gepäck hat er zahlrei-
che hochklassige Veranstaltun-
gen, die vom 12. Juni bis 5. 
Juli auf der Seebühne für viel 
Begeisterung sorgen werden. 
Besonderes Schmankerl: Der 
Eintritt zu allen Events ist kos-
tenlos. Organisiert und durch-
geführt wird das Event vom  

Förderverein Fischhofpark e.V. 
in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Tirschenreuth.

Das Programm  
im Überblick

Freitag, 12. Juni, 18 Uhr: Of-
fizielle Eröffnung, anschließend 
Konzert der Stadtkapelle Tir-
schenreuth

Samstag, 13. Juni, 19:30 
Uhr: Rockkonzert mit Starting 5 
und Lindenberg-Double 
Rudi Wartha

Sonntag, 14. Juni:
10:30 Uhr: Jazzfrühschoppen 
mit der Formation Taktikum

16:00 Uhr: WM-Warm-up-
Party mit DJ EMI
19:00 Uhr: Public Viewing 
mit Übertragung des Fuß-
ball-WM-Spiels Deutsch-
land-Curaçao

Donnerstag, 18. Juni, 17:30 
Uhr: Diner en Blanc (Pick-
nick). Anmeldungen über 
Monika Wimmer, Tel. 0152-
34549811. Hinweis: Plätze 
nach Verfügbarkeit!
Alternativtermin bei schlech-
tem Wetter: 2. Juli, 17:30 Uhr

Freitag, 19. Juni, 18:30: 
Schlagerabend mit der City 
Band Waldsassen

Samstag, 20. Juni, 19:30 
Uhr: One Night in Sweden – 
A Tribute Show to ABBA

Sonntag, 21. Juni: Tag der 
Kreismusikschule
Ab 10:00 Uhr, u.a. mit der 
Operette „Eine Nacht in Vene-
dig“ (19:00 Uhr)

Freitag, 26. Juni, 19:30 Uhr: 
Best of Phil Collins, Genesis & 
Peter Gabriel mit der 
Tribute-Band Invisible Touch

Samstag, 27. Juni:
14:00 Uhr: Auftritte von Spirit 
of Linedance aus Tirschenreuth  
und Gastgruppen 
19:30 Uhr: Konzert mit Coun-
try-Rocksängerin RAY.AN
ca. 22:30 Uhr: Lasershow

Sonntag, 28. Juni: Familien-
tag
10 Uhr: Auftritt der Großkon-
reuther Jugendblasmusik
14 Uhr: Kinder-Mitmach-Kon-
zert-Party mit der DONIKKL 
Crew
17 Uhr: Konzert mit Ita-
lo-Pop-Sänger Angelo
Ganztägig ab 10 Uhr: Ka-
nuverleih, Aktionen der Mo-
dellschiffbauer Weiden, des 
Stiftlandsternenkinder e.V., des 
Museumsverbundes „das zwoel- 
fer“, des Golfclubs Stiftland 
e.V., der DAV Sektion Karlsbad, 

Helfer gesucht
Ein Event dieser Größenordnung kann nur gelingen, wenn vie-
le helfende Hände mit anpacken. Wer sich für eine oder mehre-
re der ca. zwei- bis dreistündigen Schichten anmelden möchte, 
kann sich im ersten Schritt auf der Website www.förderver-
ein-fischhofpark.de über die noch offenen Zeiten informieren. 
Oder gleich direkt Petra Klebl-Denk vom KulturSommer-Orga-
nisationsteam per WhatsApp 0160 59 58 640 bzw. E-Mail 
helfer@fischhofpark-tirschenreuth.de kontaktieren.

Legten schon beim KulturSommer 2023 einen fulminanten Auftritt 
hin: Starting 5-Frontmann Patrick Münkel (l.) und Lindenberg-Dou-
ble Rudi Wartha (r.). Beide sind auch in diesem Jahr wieder zu Gast 
(Sa., 13. Juni, 19:30 Uhr). � © Robert Reith

Sorgen am Sa., 20. Juni um 19:30 Uhr gemeinsam mit ihrer Band 
für das perfekte ABBA-Feeling: Die Sängerinnen Linda Mikulec 
(3.v.r.) und Simone Kerchner (3.v.l.). � © Artur Gruber

der AOK, der Sparkasse Ober-
pfalz Nord, der Sternwarte  
Tirschenreuth, der Polizei, des 
BRK und des Autohauses Friedl.

Freitag. 3. Juli: Jugendtag
17:00 Uhr: Schülerbands und 
Chor der Kulturfabrik Mitter-
teich
20:00: 100 % Böhmisch, Rock 
& Pop mit der Pirker Blechmusi

Samstag, 4. Juli
09:00 Uhr: Tirschenreuther 
Boule-Meisterschaft
19:30 Uhr: 80er Jahre Hits mit 
der Bayern 1 Band

Sonntag, 5. Juli: Tag der Jäger
Ab 9:30 Uhr, u.a. mit Gottes-
dienst, Falkner- und Hundevor-
führungen, Kitzrettung, Kinder-
programm, Alphornwahnsinn, 
Bläsergruppen und Blechmusik

Essen & Trinken
Für das leibliche Wohl ist an 
jedem einzelnen Veranstal-
tungstag gesorgt. Neben alko-
holfreien Getränken werden 
beim KulturSommer u.a. auch 
Veldensteiner Hell und Weine 
der Familie Achatz aus Wald-
sassen angeboten – ebenso 
Klassiker wie Schnitzel- oder 
Bratwurstsemmel. Das Angebot 
wird aber auch immer wieder 
einmal variieren. Wie beim Pu-
blic Viewing am 14. Juni. An 
diesem Tag wird beim Fußball-
WM-Spiel Deutschland gegen 
Curaçao das Thema Karibik im 
Mittelpunkt stehen.       

Wird das Publikum am Sa., 27. Juni ab 19:30 Uhr von Beginn an 
begeistern: Country-Rockröhre RAY.AN� © Anelia Janeva

Beim am So., 28. Juni ab 10 Uhr stattfindenden Familientag können sich Groß und Klein auf mitreißende 
Konzerte und zahlreiche Attraktionen wie eine Kanufahrt freuen.� © Stadt Tirschenreuth, Mirko Streich

Wer Tiere und Natur hautnah erleben möchte, ist am So., 5. Juli ab 
9:30 Uhr beim großen Jägertag genau richtig.� © Renate Bauer

Hinweis: Es kann in den kom-
menden Wochen noch zu Än-
derungen im programmlichen 
und zeitlichen Ablauf kommen. 
Das stets aktuelle Programm ist 
unter www.fischhofpark-tir-
schenreuth.de abrufbar.

Dank an Unterstützer und 
Sponsoren
Der Förderverein Fischhof-
park bedankt sich bei der 
Sparkasse Oberpfalz Nord, 
der HAMM AG, der Volks-
bank Raiffeisenbank Nor-

doberpfalz, dem Seenario 
Stadthotel & Restaurant, dem 
Autohaus Friedl, den Tirschen-
reuther Stadtwerken sowie 
der Stadt Tirschenreuth für die 
Unterstützung der Veranstal-
tung.

ab 14 Uhr



Gerhard Kraus

Hiltershof 9 · 95695 Mähring
Telefon 09639/919858 · Handy 0170/1462072
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� © Gertrud Möhrlein

Abendserenade der  
Stadtkapelle Tirschenreuth 
Am Freitag, den 15. August 
2026, veranstaltet die Stadtka-
pelle Tirschenreuth wieder eine 
sommerliche Abendserenade 
auf dem Oberen Marktplatz.

In der Zeit von 19 bis 21 Uhr 
erwartet die Besucher ein rund 
zweistündiges, lockeres Open-
Air-Konzert, das sich vor allem 
an Gäste der umliegenden Gas-
tronomie, Urlauber sowie vor-
beikommende Passanten richtet.

Musikalisch liegt der Schwer-

punkt auf bayerisch-böhmischer 
Blasmusik. Die Serenade ist be-
wusst ungezwungen gestaltet 
und soll gleichzeitig einen kultu-
rellen Impuls zur Belebung der 
Innenstadt setzen.

Sollte das Wetter nicht mitspie-
len, ist als Ausweichtermin der 
21. August 2026 vorgesehen.  
Die Stadtkapelle Tirschenreuth 
freut sich, wie auch schon im vor-
herigen Jahr, wieder auf zahlrei-
che Zuhörer! (Madeline Wölfl, 
Stadtkapelle Tirschenreuth)

Familienwandertag der 
Wanderfreunde  
am 27. September

Die Wanderfreunde vor der Kulmterasse bei der Aprilwanderung 
zum Rauhen Kulm� © Marsella Tkachuk

Die Wanderfreunde Tirschen-
reuth haben für 2026 ein ab-
wechslungsreiches Jahrespro-
gramm zusammengestellt. 

Bereits im Januar startete der 
Verein mit einer Fackelwande-
rung rund um den Wolfenstein, 
die zusammen mit der Schützen-
gesellschaft 1549 Tirschenreuth 
stattfand. 

Im Februar folgte eine Wande-
rung zum Schneeberg, im März 
eine Tour im Naturschutzgebiet 

Doost bei Floß sowie im April 
zum Rauhen Kulm. Weitere Aus-
flugsziele sind der Rußweiher 
(31.05.26), die Waldenfelswar-
te (12.07.26), der Wallfahrts-
ort Maria Loreto (06.09.26) 
sowie eine Zoiglwanderung 
(18.10.26) und eine Wanderung 
um den Liebensteiner Speicher 
(08.11.206). In den Sommer-
monaten sind zudem Radtouren 
geplant, deren Termine recht-
zeitig vorher bekannt gegeben 
werden. Ein Wanderausflug 
wird vermutlich aus zeitlichen 
Gründen 2026 nicht organisiert. 
Jedoch möchten die Wander-
freunde am Sonntag, den 27. 
September einen Familienwan-
dertag, wie in den vergangenen 
beiden Jahren, organisieren. 
Dabei können die Teilnehmer 
wieder zwischen mehreren Tou-
ren entscheiden. Im Anschluss 
findet das gesellige Wanderfest 
statt. Die genauen Details, wie 
Uhrzeit und Ort, werden noch 
bekanntgegeben. Jedoch sei 
gesagt, dass für Speisen und Ge-
tränke bestens gesorgt sein wird 
und die Kinder wieder einige At-
traktionen erwarten können. Alle 
Wanderungen, Ansprechpartner 
sowie weitere Informationen 
sind auf der Homepage www.
wanderfreunde-tirschenreuth.de 
zu finden. (Nico Wiesend, Wan-
derfreunde Tirschenreuth)

Zoiglabend am 
Schützenheim
Am Samstag, den 30. Mai lädt 
die Schützengesellschaft 1549 
Tirschenreuth e.V. ab 16 Uhr wie-
der zu einem gemütlichen Zoigla-
bend ein. 

Dieser findet, wie in den letzten 
Jahren, beim Schützenheim in der 

Kornbühlstraße 3a in Tirschenreuth 
statt. Es gibt frisch gezapften Zoigl 
sowie bayerische Brotzeiten. Das 
Schützenmeisteramt unter 1. Schüt-
zenmeister Tobias Birkner freut sich 
bereits jetzt über aller Kommen. 
(Nico Wiesend, Schützengesell-
schaft 1549 Tirschenreuth e.V.)

� © Lara Wamser

Veranstaltungen  
des ATSV Fußball

� © Thorsten Ziegler, ATSV Fußball

Am 26.6. ab 18:30 Uhr wird 
am ATSV-Sportplatz in der Korn-
bühlstraße 12 wieder ein Johan-
nisfeuer entzündet. 

Die Entzündung erfolgt mit Ein-
bruch der Dunkelheit. Es wird 
zudem eine kleine Fackelwande-
rung mit den Kindern veranstaltet. 
Es gibt Speisen vom Grill und für 
Getränke ist ebenso gesorgt.

Am 4.7. findet von 9:00 bis 
12:30 Uhr der HAMM-CUP für 
C-Junioren am ATSV Sportge-
lände statt.

Mit dabei sind 8 Mannschaften 
aus der Region. Zusätzlich ist die 
Firma HAMM mit ihrem Ausbil-
dungsstand vertreten. (Thorsten 
Ziegler, ATSV Tirschenreuth 
Sparte Fußball)

Sommerfest  
beim OWV-Heim
Am 30. August lädt das OWV-Heim ab 14 Uhr herzlich zum 
Sommerfest ein. Die Gäste dürfen sich auf ein abwechslungs-
reiches kulinarisches Angebot mit einer großen Auswahl 
an selbstgebackenen Torten und Kuchen sowie herzhaften  
Schmankerln und frisch Gegrilltem freuen.

Für beste Unterhaltung und ausgelassene Stimmung sorgt der 
Musiker „Bertl“, der den Tag musikalisch begleitet. Darüber 
hinaus erwarten die Gäste weitere Highlights, die das Som-
merfest zu einem besonderen Erlebnis für Groß und Klein ma-
chen.

� © OWV Tirschenreuth
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Melanie Schultes

Oberer Marktplatz 3
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DIRNDL, ABENDMODE
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Mi: 10–14 Uhr | Do + Fr: 10–18 Uhr
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Krippenfreunde erreichen die Anerkennung als Bayerisches 
Immaterielles Kulturerbe
Große Auszeichnung für die 
Krippenfreunde und die Stadt 
Tirschenreuth: Die Tirschen-
reuther Krippentradition ist in 
das Immaterielle Kulturerbe 
Bayerns aufgenommen wor-
den.

Ein großer Erfolg für die Mann-
schaft um die beiden Vorsitzen-
den Marianne Stangl und Pe-
ter Stahl-Grüneich, die sich ein 
ganzes Jahr lang sehr intensiv 
um die Auszeichnung bemüht 
hatten. Immaterielles Kulturerbe 
Bayern, was ist das? Es handelt 
sich dabei um eine renommier-
te Auflistung des Freistaates 
Bayern über herausragende, 
lebendige Traditionen, über 
anerkannte alte Bräuche und 
Feste oder um Handwerkskunst 
und Wissen. Aber auch Musik, 

Tanz und Sprache werden dort 
berücksichtigt, falls sie den an-
spruchsvollen Aufnahmekriterien 
Stand halten. Auf der Informati-
onsseite des Bay. Staatsministe-
rium der Finanzen und Heimat 
kann man eine entsprechende 
Liste „IKE“ abrufen, insgesamt 
gibt es dort für ganz Bayern le-
diglich 103 Eintragungen. 

Vorsitzende Marianne Stangl zeigt Bischof Voderholzer die orienta-
lische Krippe von Robert Scharnagl, der dem hohen Gast dabei ger-
ne die Details erläuterte.� © Thomas Sporrer

Auch die Tradition des Krippenbaus, wie hier der Krippenberg der 
Schedl-Krippe mit dem für Tirschenreuth typischen Holzrelief der 
Stadt Jerusalem, wurde mit dieser Auszeichnung besonders hervor-
gehoben.� © Thomas Sporrer

Seit 2026 ist nun auch die Krip-
pentradition Tirschenreuth auf 
dieser Liste. „Dazu gehört nicht 
nur das Schnitzen und Krippen-
bauen, uns war es auch wichtig, 
die Traditionen, die daran hän-
gen, mit aufzuführen und damit 
das Wissen für die Zukunft zu 
sichern“, erläuterte Marianne 
Stangl die Intentionen des Ver-
eins. So wurden regelmäßige 
Ausstellungen, Lehrgänge oder 
auch die Tradition des wieder-
belebten Krippenschauens dort 
von den Krippenfreunden ange-
führt. 

Während Peter Stahl-Grüneich 

für einen perfekten Antrag sorg-
te, kümmerten sich Franz Krapf 
und Fred Mehler um die ge-
schichtlich relevanten Aspekte, 
Thomas Sporrer lieferte die Fo-
tos. Derweilen war Vorsitzende 
Stangl unterwegs, um anerkann-
te und respektierte Gutachter 
und Empfehlungsschreiben zu 
bekommen. Und sie fand echte 
Hochkaräter, den Regensbur-
ger Bischof Rudolf Voderholzer 
und Bezirksheimatpfleger Dr.  
Tobias Appl. Museums-Chefin 
Birgit Plößner beschrieb dazu 
sehr lebendig die Bedeutung der 
Krippenfreunde für die Kultur- und 
Tourismusszene in Tirschenreuth.
All das führte dazu, dass die 
Krippentradition – neben dem 
Fassbinderhandwerk – nunmehr 
das zweite Kulturerbe in den 
Mauern der Stiftlandmetropole 
ist. Die Auszeichnung erfolgt am 
9. Juli in Nürnberg im Heimatmi-
nisterium. Eine besondere Aus-
zeichnung für die Tirschenreuther 
Krippenfreunde: Bischof Voder-
holzer hat sein Kommen schon 
zugesagt. (Thomas Sporrer, Krip-
penfreunde Tirschenreuth)

Tirschenreuth erkunden mit den Gästeführungen  
im Sommer
In den Sommermonaten laden 
die zertifizierten Gästeführerin-
nen bei verschiedenen Touren 
zum Kennenlernen der Stadtge-
schichte, Natur und Besonder-
heiten von Tirschenreuth ein. 

Am 29. Mai, 15 Uhr gibt es 
ein neues Angebot mit Monika 
Schmid. Die zertifizierte Traine-
rin für Waldbaden lädt unter 
dem Motto „Wald tut gut“ ein, 
Natur zu erleben und Ruhe zu 
finden. Ohne „Bäume zu umar-
men“ können die Teilnehmer tief 
in die Waldatmosphäre eintau-
chen und die Seele baumeln las-
sen. Treffpunkt ist am Parkplatz 
Waldnaabaue am Ende der 
Kornbühlstraße, Dauer 2 Stun-
den, Gebühr 15 Euro. 

Eine Radtour durch den Wald 
mit dem Stadtförster am 8. Juli 
um 18 Uhr nimmt das Ökosystem 
Wald und die Forstwirtschaft in 
den Fokus. Stefan Gradl beant-
wortet Fragen, die Interessierte 
schon immer über die Bewirt-
schaftung und Beschaffenheit 
des Waldes wissen wollten. Spe-
zielle Fragen können vorab bei 
Anmeldung an die Tourist-Infor-
mation übermittelt werden. Ent-
sprechend wird die Route an die 
Fragestellungen angepasst und 
an passenden Orten beantwor-
tet. Treffpunkt ist am OWV-Heim, 
Dauer 2,5 Stunden, kostenlos. 

Der bekannteste Sohn der Stadt, 
Johann Andreas Schmeller, 
steht am 6. August, 16:30 Uhr 
im Mittelpunkt der Führung von 
Cornelia Stahl. Der Mundart-
forscher wurde nicht nur von  
Jacob Grimm als Sprachfor-
scher hochgeschätzt, auch die 
Stadt hält mit dieser Hommage 
sein Andenken in Ehren. Mit 
einer Schauspielszene des Mo-
dernen Theaters und einer köst-
lichen Praline nähern sich die 
Besucher dem Begründer des 
bayerischen Dialektwörterbuchs 

mit allen Sinnen. Treffpunkt ist 
am Eingang des MuseumsQuar-
tiers, Dauer 1,5 Stunden, Ge-
bühr 15 Euro (inkl. Eintritt MQ, 
Praline und Schauspiel).

Schwere Handarbeit und ein 
kulturhistorisches Bauwerk der 
Teichwirtschaft von europäi-
schem Rang werden am 7. Au-
gust um 17 Uhr von Cornelia 
Stahl vorgestellt. Der Waldnaa-
bdurchbruch bei der Sägmühle 
fungierte jahrhundertelang als 
Ablauf für den Unteren Stadt-
teich und fasziniert auch heute 
noch die Besucher. Treffpunkt ist 
an der Sägmühle, Dauer 30 Mi-
nuten, Gebühr 5 Euro. 

Einem Schmuckstück der Naher-
holung und Stadtgestaltung wid-
men sich am 9. und 10. Septem-
ber, 20 Uhr Cornelia Stahl und 
Christina Zapf im Laternenschein. 
Der Mühlbachpark bietet mit 
Spielplatz, Teich und Parkgelän-
de nicht nur eine schöne Kulisse, 
sondern auch zahlreiche Sagen 
und Geschichten, die durch die 
Darsteller des Modernen Thea-
ters Tirschenreuth in der Dämme-
rung in Szene gesetzt werden. 
Treffpunkt ist am Parkplatz Alt-
stadt Nord (Muslwiese), Dauer 
1,5 Stunden, Kosten 7,50 Euro. 

Zum Tag des offenen Denk-
mals am 13. September, 15:30 
Uhr geben Cornelia Stahl und 
die Stadtwerke Einblicke in die 
Anfänge der Stromversorgung. 
In der Stadtbücherei erläutert  
Cornelia Stahl den schwierigen 
Start der Elektrizität und präsen-
tiert mit der historischen Dampf-
maschine der Tuchfabrik Meh-
ler die Lösung. Im zweiten Teil 
können Besucher die moderne 
Stromversorgung im Schalthaus 
am Neulerchenweg neben dem 
Umspannwerk mit einem Mitar-
beiter der Stadtwerke erkunden. 
Treffpunkt ist an der Stadtbüche-
rei, Dauer gesamt rund eine Stun-
de, kostenlos. 

Alles was man über Tirschenreuth 
wissen muss, erfahren Neubürger 
oder Einheimische bei der Neu-
bürgerführung am 26. Septem-
ber, 14 Uhr. Cornelia Stahl oder 
Christina Zapf stellen die Stadt 
und ihre rasante Entwicklung in 
den Mittelpunkt ihrer Ausführun-
gen. Treffpunkt ist am Schmel-
lerdenkmal, Dauer 1,5 Stunden. 
Für Neubürger unter Vorlage des 
Gutscheins kostenlos, alle weite-
ren Teilnehmer 5 Euro. 

Für alle Führungen ist eine An-
meldung in der Tourist-Informa-
tion unter Tel. 09631-609-60 
oder urlaub@stadt-tirschenreuth.
de erforderlich. 

 � © Stadt Tirschenreuth, Jessica Hecht
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Kultur vor der Haustür – Lust auf ein Abonnement?
Rhythmisch, humorvoll, gesell-
schaftskritisch und klassisch. 
Das Kulturprogramm der Stadt 
Tirschenreuth für die Saison 
2026/27 wird abwechslungs-
reich. An vier Abenden wird im 
Kultur- und Veranstaltungszen-
trum Kettelerhaus erneut ein 
hochkarätiges Konzert- und The-
aterangebot für die Bevölkerung 
im Stiftland präsentiert. 

Zum Auftakt am Samstag, 12. 
September, 19:30 Uhr bringt 
die Band The Ballroomshakers 
die Bühne und das Publikum mit 
Swing und Rhythm‘ & Blues im 
Stil der 40er und 50er und Big-
band-Sound zum Schwingen. 
Die Band gewinnt mit Sänge-
rin Roberta Collins aus Detroit 
(USA), eine Grand Dame des 
R&B. Mit Saxofonistin Angelika 
Traurig ist eine weitere Frau mit 
an Bord, die dem Männertrio 
Kusche, Schmidt und Hirsch-
mann gehörig einheizt.

Mit der Krimikomödie Das Kind 
in mir will achtsam morden am 
Samstag, 26. September, 19:30 
Uhr zeigt das ALTONAER The-
ater was die Prinzipien der 
Achtsamkeit im Leben von Björn 
Diemel, einem ehemaligen Straf-
verteidiger, verbessert haben.
 
Am Freitag, 4. Dezember, 19:30 
Uhr spielen die Theatergastspie-
le Fürth mit Kathrin Ackermann 

und Ferdinand Ascher Die 
amerikanische Päpstin von Es-
ther Vilar. Als erste Frau in der 
Geschichte besteigt eine Päpstin 
den kirchlichen Thron. In der An-
trittsrede von Johanna II im Jahr 
2042 zieht sie ein Resümee zum 
fatalen aktuellen Zustand des 
christlichen Glaubens und der 
Institution Kirche in dieser Zeit. 
Ihre Lösung aus der Krise: Die 
Kirche muss zu alten Werten zu-
rückfinden, abgeschaffte Rituale 
wieder eingeführt werden. 

Den Abschluss der Saison gibt 
es am Freitag, 8. Januar, 19:30 
Uhr zum Neuen Jahr 2027. Das 
Dresdner Residenz Orchester 
präsentiert das Galakonzert 
Mozarts Kleine Nachtmusik, 
arrangiert für Kammerorchester. 
Spielfreudig präsentiert von jun-
gen, dynamischen Musikern und 
einer stimmgewaltigen Gesangs-
solistin, unter der musikalischen 
Leitung von Prof. Igor Malinovs-
ky an der Violine. 

Alle vier Aufführungen können 
in einem Abonnement mit Sitz-
platzgarantie und zum vergüns-
tigten Preis bis 19. Juni 2026 bei 
der Tourist-Information Tirschen-
reuth gebucht werden. Der Ein-
zelkartenverkauf startet für die 
restlichen Karten im Anschluss 
ab 15. Juli.  Mehr Informationen 
unter www.stadt-tirschenreuth.
de/kultur

Kultur- und Einkaufsnacht 
am 10. Juli
Am Freitag, den 10. Juli 
2026 findet von 18:00 bis 
22:00 Uhr die Kultur- und 
Einkaufsnacht unter dem 
Motto „James Rizzi –  
Summer in Town“ statt.

Die Stadt Tirschenreuth lädt 
mit dieser Veranstaltung 
dazu ein, Kunst, Musik und 
Shopping miteinander zu 
verbinden und auf beson-
dere Weise zu erleben. An 
diesem Abend gibt es bunt 
dekorierte Geschäfte mit 
verlängerten Öffnungszei-
ten zu entdecken und die 

Besucherinnen und Besucher 
können Live-Musik sowie kuli-
narische Highlights genießen. 
Ein großes Kunstevent auf 
dem Marktplatz lädt Groß 
und Klein zum Mitmachen ein 
und das MuseumsQuartier 
lockt mit Kurzführungen zur 
Rizzi-Ausstellung. Die teilneh-
menden Geschäfte sowie die 
Gastronomie sorgen zusätz-
lich zum Rahmenprogramm 
für tolle Aktionen und Attrak-
tionen, die exklusiv an diesem 
Abend angeboten werden.

Alle Informationen zur Kul-

tur- und Einkaufsnacht am 10. 
Juli sowie die Auflistung der 
teilnehmenden Geschäfte und 
Gastronomiebetriebe befin-

den sich auf der Home-
page der Stadt unter www.
s tadt - t i rschenreuth .de/
maerkte 

� © Art Licensing International GmbH

Veranstaltungen des Reitvereins Tirschenreuth
Der Reitverein Tirschenreuth lädt 
die gesamte Bevölkerung zu ei-
nem abwechslungsreichen Ver-
anstaltungswochenende ein.

Am Samstag, den 11.07.2026, 
erwartet die Besucher beim Tag 
der offenen Tür ein vielseitiges 
Programm für Groß und Klein.

Dabei kommen nicht nur Pfer-
debegeisterte auf ihre Kosten – 
auch für Familien, Interessierte 
und Besucher jeden Alters wird 
einiges geboten sein.

Am Sonntag, den 12.07.2026, 
findet zunächst ein katholischer 
Gottesdienst statt. Im Anschluss 
folgt eine feierliche Pferdeseg-
nung.

Der Reitverein freut sich an bei-
den Tagen auf zahlreiche Besu-
cher. (Verena Heyd, Reitverein 
Tirschenreuth)
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Die neuen Stadträte beim Gruppenbild: Michael Dörfler, Melanie 
Gmeiner, Frederik Frank, Franz Häring, Thomas Kurzeck, Dr. Luca 
Frank, Christian Schmidt, Beate Friedl, Manfred Zölch, Sebastian 
Rosnitschek, Markus Mayer, Jonas Prauschke, Andreas Schuller 
und Annie Schraml (v.l.). � © Stadt Tirschenreuth, Mirko Streich

Kommunalwahl 2026
Hans-Peter Schärl (Freie Wähler) ist seit 1. 
Mai 2026 Tirschenreuths neuer Erster Bür-
germeister. Er löste Franz Stahl (CSU) ab, 
der nach vier Amtsperioden nicht mehr zur 
Wahl angetreten war. In einer notwendig 
gewordenen Stichwahl hatte sich Hans-Pe-
ter Schärl am 22. März mit 54,0 zu 46,0 % 
der Stimmen gegen Harald Siegert (CSU) 
durchgesetzt. Die Wahlbeteiligung lag bei 
70,1 %. In der zuvor am 8. März stattgefun-
denen Kommunalwahl war es keinem der 
vier Kandidaten gelungen, die absolute 
Mehrheit zu erreichen. Harald Siegert er-
reichte 43,3 %, Hans-Peter Schärl 41,4 %, 
 Jonas Prauschke von der Fraktionsgemein-
schaft SPD/Bündnis 90/Die Grünen 11,6 % 

und Annie Schraml von der Partei Die 
Linke 3,7 % der Stimmen. Die Wahlbetei-
ligung lag bei 72,8 %.

Nach der Stichwahl gratulierte Harald Siegert (2.v.l.) Hans-Pe-
ter Schärl (2.v.r.) zum Wahlsieg. Rechts im Bild: Franz Stahl, 
links im Bild: Peter Gold.� © Thorsten Schreiber 

Die offizielle Vereidigung des Ersten Bürgermeisters und der neuen 
Stadträte erfolgte in der konstituierenden Stadtratssitzung am 11. 
Mai 2026. In dieser wurden mit Sebastian Rosnitschek (CSU) auch 
der 2. Bürgermeister und mit Jonas Prauschke (SPD) der 3. Bürger-
meister gewählt.  

Werdegang:

Im neuen Stadtrat, der für sechs Jahre im Amt ist, sind nun vier 
Parteien bzw. Gruppierungen aktiv: die CSU (9 Sitze), die Frei-
en Wähler (7 Sitze), SPD/Bündnis 90/Die Grünen (3 Sitze) und 
die Linke (1 Sitz). Fraktionssprecher sind Paulus Mehler (CSU), 
Jürgen Steinhauser (Freie Wähler) und Frederik Frank (SPD/
Bündnis 90/Die Grünen). Die Partei Die Linke hat keinen Frak-
tionsstatus. 

Bürgermeister Hans-Peter Schärl (l.) mit der Amtskette, die ihm zuvor 
von Bürgermeister a.D. Franz Stahl (M.) überreicht wurde. Noch im 
Bild: Stadtrat Franz Häring.� © Lena Würstl

Tirschenreuths neuer Bürgermeister Hans-Peter Schärl an seinem neuen Arbeitsplatz im Rathaus I.� © Stadt Tirschenreuth, Mirko Streich

Kurz vorgestellt: 

Hans-Peter Schärl
Geboren: 	� 26. Juni 1964  

in Waldsassen
Beruf: 	� selbstständiger 

Kaminkehrermeister,  
seit 2008 für Bezirk 
Tirschenreuth zuständig

Bildung: 	� Besuch der Grundschule 
Tirschenreuth und Realschule 
Waldsassen, von 1980 bis 
1982 Kaminkehrer-Lehre bei 
seinem Vater Hans Schärl

Politischer	� seit Herbst 2025 bei 
den Freien Wählern in Tirschen-
reuth, seit 1. Mai 2026 Erster 
Bürgermeister

Familie: 	 Vater von zwei Töchtern,
 		 ein Enkelkind
Hobbies:	� Radfahren  

und Schwimmen

Werdegang:

Agenda von  Finanzen bis  
Gesundheitsversorgung
„Ich möchte der Bürgermeister für alle Tirschen-
reuther und Tirschenreutherinnen sein und habe 
für mich eine ganze Bandbreite an Themen auf 
die Arbeitsagenda gesetzt. Dazu zählen unter 
anderem Finanzen, Energieversorgung, Nach-
haltigkeit, Umweltschutz, Gesundheitsversorgung 
und Prävention sowie die Vernetzung von Verei-
nen“, so Bürgermeister Hans-Peter Schärl.  

Die drei neuen  
Bürgermeister auf einen 
Blick:
Erster Bürgermeister Hans-Peter Schärl (M.), 2. 
Bürgermeister Sebastian Rosnitschek (l.) und 3. 
Bürgermeister Jonas Prauschke (r.).

Der neue Stadtrat am 11. Mai 2026 bei seiner ersten Sitzung.
� © Stadt Tirschenreuth, Mirko Streich

� © Stadt Tirschenreuth, Mirko Streich
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Millionen für Bildung 

und Kultur

Prägendes Vorhaben der Kom-
mune für 2026 und auch für die 
folgenden Jahre ist der Umbau 
der Mittelschule. Im ersten Bau-
abschnitt der Sanierung steht 
aktuell der Neubau der Turn-
halle kurz vor der Vollendung. 
Diese kostet 11,7 Mio. EUR. Bis 
2030 schlägt das Projekt insge-
samt mit rund 52 Millionen Euro 
zu Buche – bei einer Förderung 
von 23,5 Mio. EUR.

In die Kindergärten und die 
Grundschule sowie den Umbau 
des alten Feuerwehrhauses zu 
einer Ganztagsbetreuung in-

vestiert die Stadt 2026 im Bil-
dungsbereich weitere 7,7 Mio. 
EUR.

Für die Sanierung des Luit-
pold-Theaters sind heuer 1,5 
Mio. EUR veranschlagt. Hier 
wird mit Gesamtkosten in Höhe 
von 7,6 Mio. EUR gerechnet – 
bei einer Förderung von 3,6 
Mio. EUR.  

Entwicklung der  
Innenstadt

Ein herausragendes Projekt zur 
Revitalisierung und Neubele-
bung der Innenstadt ist die Um-
gestaltung der Bahnhofstraße 
mit dem TEO und die damit in 
Zusammenhang stehende Aus-

gliederung des Bauhofs sowie 
der Stadtwerke. Als möglicher 
neuer Standort für Bauhof und 
Stadtwerke kommen aktuell 
auch zwei Bestands-Immobili-
en in Betracht. Für einen ent-
sprechenden Grund- und Ge-
bäudeerwerb sind 2 Mio. EUR 
kalkuliert. Für das Gesamt-Are-
al links und rechts der Bahnhof-
straße plant der Investor W.I.V. 
aus Weiden die Errichtung ei-
nes Fachmarktzentrums.    
 

Ertüchtigung der  
Infrastruktur 

In Kürze beginnt der altersbe-
dingte Umbau der Kläranla-
ge. Heuer sind für den ersten 
Bauabschnitt 2 Mio. EUR ein-

Die Stadt Tirschenreuth hat für das Jahr 2026 einen Rekordhaushalt ver- 
abschiedet. Noch von Bürgermeister Franz Stahl und dem alten Stadtrat 
Ende März beschlossen, hat dieser einen Umfang von 51,7 Mio. EUR. Damit 
liegt der Haushalt um 4 Mio. EUR höher als 2025. Zur Finanzierung der 
zahlreichen Vorhaben rechnet die Verwaltung mit einer Kreditaufnahme von 
5,2 Millionen. Die Gesamtverschuldung beträgt dann zum Jahresende 13,1 
Mio. EUR.

geplant. Insgesamt wird mit 
Kosten von 9,5 Mio. EUR ge-
rechnet – bei einer Förderung 
von 2,5 Mio. EUR. Weitere 
Infrastrukturmaßnahmen finden 
in diesem Jahr unter anderem 
in den Bereichen Straßensa-
nierung und Glasfaserausbau 
statt. 

Umwelt und Naturschutz

Tirschenreuth ist eine Stadt mit 
starkem Fokus auf Natur und 
Umweltschutz. Beliebt und stark 
frequentiert sind der Fischhof- 
und Mühlbachpark. Um den in-
nerstädtischen Grüngürtel noch 
auszubauen, sind für die Neu-
gestaltung des neben dem ZOB 
befindlichen Waldnaabparks 
im 2026er Haushalt 500.000 
EUR eingestellt. Zudem gibt die 
Stadt für die Pflege ihrer Grün- 
und Parkanlagen in diesem Jahr 
1,3 Mio. EUR aus.  

Suma summarum bleibt festzu-
stellen: Die Stadt Tirschenreuth 
ist mit ihrem diesjährigen Re-
kordhaushalt gut aufgestellt. 
Und sie wird auch die Haushal-
te der kommenden Jahre sowie 
die damit verbundenen Vorha-
ben und Projekte verantwor-
tungsvoll planen und umsetzen.  

Haushalt  
2026

Märkte der Stadt Tirschenreuth:
Die Jahrmärkte finden an folgenden Tagen statt:

Sonntag, 28. Juni 2026 	 Sonntag, 06. September 2026

(Peter- und Paul-Markt)	 (Herbstmarkt)

Sonntag, 25. Oktober 2026 

(Kirchweihmarkt / Simon & Judäamarkt)

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet während des ganzen Jahres jeden Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
auf dem Oberen Marktplatz (auf der Aktionsfläche rund um den Karpfenbrunnen) statt. Zum Kauf 
werden landwirtschaftliche und gärtnerische Produkte angeboten.

Blick auf die Zweifachturnhalle der Mittelschule. Nach Fertigstellung 
der Außenanlagen soll das Gebäude voraussichtlich zu Beginn des 
neuen Schuljahres eingeweiht werden.� © Stadt Tirschenreuth, Mirko Streich

Der nach Brandstiftung wieder neu errichtete Storchenpavillon er-
möglicht seit April dieses Jahres wieder einen besonderen Blick auf 
die Fischhofbrücke und die Altstadt. Die Kosten für den Neubau – 
rund 100.000 EUR – wurden komplett von der Versicherung über-
nommen..� © Stadt Tirschenreuth, Mirko Streich

Das Luitpold-Theater ist aktuell eine Baustelle. Jedoch fand bereits am 21. Mai das Hebfest statt.
 � © Stadt Tirschenreuth, Mirko Streich

Seniorenausflug der Stadt Tirschenreuth 2026
Der Seniorenausflug der Stadt 
Tirschenreuth führt in diesem 
Jahr von Montag, 28. Sep-
tember bis Mittwoch, 30. Sep-
tember 2026, auf eine erleb-
nisreiche Fahrt nach Trier und 
Luxemburg. Der Seniorenbeauf-
trage Konrad Zant freut sich, ein 
attraktives Reiseprogramm bie-
ten zu können.

Programm:

Montag, den 28.9.26
7:00 Uhr: Abfahrt Tirschenreuth 
Großparkplatz am Waldnaab-
park
12:30 Uhr: Weinprobe mit Mit-
tagessen im Weingut Walldorf 
in Saulheim
Adresse: Mainzer-Straße 50, 
55291 Saulheim
14:30 Uhr: Weiterfahrt nach 
Trier
16:30 Uhr: Ankunft im Hotel 
Deutscher Hof in Trier. Nach Be-
zug der Zimmer
Zeit zur freien Verfügung.
17:30 Uhr: Stadtrundfahrt Trier 
ca. 1,5 Stunden
19:00 Uhr: Abendessen in Trier 
– auf eig. Kosten. Plätze sind re-
serviert!

Dienstag, den 29.9.26
Ab 6:30 Uhr: Frühstück im Hotel 
Deutscher Hof
8:30 Uhr: Abfahrt nach Luxem-
burg
10:00 Uhr: Besuch des Euro-
päischen Gerichtshofs – rue 
Charles-Leon Hammes 

mit Sicherheitskontrolle. Pässe 
nicht vergessen!
10:30 Uhr: Besichtigung des 
Gebäudes
11:15 Uhr: Einführung in die Ar-
beits-u. Funktionsweise des Ge-
richtshofes
12:00 Uhr: Mittagessen / kleine 
Stärkung im Bus
13:00 Uhr: Stadtrundfahrt mit 
Reisebus. 
14:00 Uhr: Stadtführung durch 
die historische Innenstadt. Cathe-
drale Notre-Dame, Residenz des 
Großherzogs, Kasematten
15:30 Uhr: Zeit zur freien Verfü-
gung
18:00 Uhr: Rückfahrt nach Trier

Mittwoch, 30.9.26
Ab 6:30 Uhr: Frühstück im Hotel
8:30 Uhr: Abfahrt mit dem Bus 
nach St. Goar

10:55 Uhr: Schifffahrt Rheinauf-
wärts nach Bingen. Vorbei an 
der Loreley, den Burgen des Mit-
teltheins und dem Mäuseturm
13:20 Uhr: Ankunft in Bingen 
am Rhein
13:45 Uhr: Heimreise nach Tir-
schenreuth
18:45 Uhr: Ankunft in Tirschen-
reuth

Unterkunft:
Hotel Deutscher Hof in Trier

Leistungen:
Busreise im komfortablen Reise-
bus mit Küche und WC
2 Übernachtungen im Hotel 
Deutscher Hof in Trier
2 x Frühstück im Hotel
Weinprobe mit Mittagessen
Stadtführung Luxemburg
Stadtführung Trier

Schifffahrt auf dem Rhein
Reiseleitung und Führung

Preis im Doppelzimmer:		
	 370,00 € pro Person
Preis im Einzelzimmer:		
	 450,00 €

Es können auch Senioren aus 
den umliegenden Gemeinden 
an der Fahrt teilnehmen! An-
meldungen und Abgabe der 
Formulare ist von Montag, 15. 
Juni ab 9 Uhr bis Freitag, 31. 
Juli 2026 in der Tourist-Infor-
mation Tirschenreuth, Maximili-
anplatz 38 (Rathaus II – Brief-
kasten Hausnummer 35 am 
Rathaus I), 95643 Tirschen-
reuth oder unter 09631/609-
60 möglich. (Konrad Zant, Se-
niorenbeauftragter der Stadt 
Tirschenreuth)

Impression von einer Seniorenreise nach Prag. Diese fand vor einigen Wochen statt und wurde ebenfalls 
von Konrad Zant organisiert. � © Konrad Zant
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Summer in Town –  
James Rizzi goes Tirschenreuth
Große Sonderausstellung von 30. Mai bis 2. August 2026  
im MuseumsQuartier Tirschenreuth in Kooperation mit Kunst 
Herrmann
Der Sommer in Tirschenreuth wird 
bunt, fröhlich und lebendig! Mit 
dem international gefeierten Pop 
Art Künstler James Rizzi (1950 – 
2011) zieht pure Lebensfreude 
ins MuseumsQuartier ein! 

Die umfangreiche Retrospekti-
ve führt durch die pulsierenden 
Straßen New Yorks. Mit Humor 

und unbändigem Optimismus 
zeigt Rizzi die Vielfalt seiner Hei-
matstadt, in der er den Großteil 
seines Lebens verbracht hat. Die 
Reihe „My New York City“ zeigt 
Rizzis verspielten Blick auf das 
Leben in der Großstadt und ist 
als Liebeserklärung an Big App-
le zu verstehen. Als ein Highlight 
in der Ausstellung ist das kreati-

ve Herzstück seines Schaffens, 
das Atelier in SoHo zu sehen. 
Die Ausstellung folgt unter an-
derem Rizzis Leben und seiner 
genialen Idee zur 3D-Grafik.

Besonders wichtig waren Rizzi 
immer die zwischenmenschli-
chen Beziehungen. Themenberei-
che wie „Love & Peace“, „Birds 
& Animals“ oder „Fish & Water“ 
zeigen ein friedliches Miteinan-
der, das von Toleranz und Liebe 
geprägt ist. Der immerwähren-
den Fröhlichkeit seiner Werke 
kann man sich nicht entziehen. 

Mit einem Augenzwinkern tritt 

er in Dialog mit den großen 
Werken der Kunstgeschichte, 
weshalb es auch „Rizzi meets 
Classic“ zu bestaunen gibt. In 
den sogenannten „Mini-Rizzis“ 

nimmt er jeweils ein Motiv aus 
seinen farbenfrohen Großwer-
ken in den Fokus. 

Bunt, fröhlich und lebendig – 
Rizzi bietet einen verspielten 
Zugang zur Kunst. „James Rizzi 
goes Tirschenreuth“ wird ein 
kulturelles Highlight in der nörd-
lichen Oberpfalz, das man kei-
nesfalls verpassen sollte.

Begleitprogramm:

Wer näher in die Welt von 
Rizzi eintauchen möchte, kann 

Öffnungszeiten der Sonder- 
ausstellung von 30. Mai bis 2. August: 
Dienstag - Sonntag von 11 – 17 Uhr, 
Donnerstag verlängerte Öffnungszeiten von 11 – 19 Uhr
Weitere Informationen unter:
www.stadt-tirschenreuth.de/rizzi

Vortrag UNBEKANNTER „DESERTEUR“
mit Harald Fähnrich

Do, 24. September, 19 Uhr im MuseumsQuartier

Am 18. April 1945 wurde ein fremder Soldat beim Schwimmbad aufgehängt! Nach Jahr-
zehnten konnte seine Identität dank intensiver Forschung und Rechereche jetzt endlich geklärt 
werden. Harald Fähnrich informiert in einem Vortrag über die Geschichte des Unbekannten 
und gibt ihm sein Gesicht zurück. 

sich bei Führungen über das 
Leben des Künstlers und seine 
gezeigten Werke erkundigen. 
Es werden Besichtigungen für 
Schulklassen, Gruppen und 
öffentliche Führungen ange-
boten. Auch die beiden Ku-
ratoren der Ausstellung, Tho-
mas Herrmann und Sabrina 
Kalcher von Kunst Herrmann 
in Neumarkt sind vor Ort und 
geben Auskunft. 

Für Schulklassen und zum The-
ma Inklusion gibt es zudem, er-
möglicht durch das „Projekt ‚Le-

Der New Yorker Künstler James Rizzi vor einem seiner typischen farbenfrohen Bilder  � © Art Licensing International GmbH

Hunderte Grafiken und Leinwände in jeder Größe und Couleur sind in Tirschenreuth zu sehen  � © Kunst Herrmann Neumarkt

bensraum Goldene Straße‘ im 
Bundesprogramm Aller.Land“ 
ein ganz besonderes Programm. 
Im Rahmen eines Workshops 
können sich Schulklassen oder 
Menschen mit Handicap aktiv 
und kreativ mit Rizzis Malkunst 
beschäftigen. 

Mit der Kunstausstellung möch-
te die Stadt Tirschenreuth auch 
die tschechischen Nachbarn 
ansprechen. Deshalb gibt es die 
Bildbeschreibungen und Führun-
gen auch in tschechischer Spra-
che.

Kultur- und  
Einkaufsnacht:

Am 10. Juli steigt von 18-22 Uhr 
die große „James Rizzi - Kultur- 
und Einkaufsnacht“ in Tirschen-
reuth. Ein großes Kunstevent auf 
dem Marktplatz lädt Groß und 
Klein zum Mitmachen ein und 
das MuseumsQuartier lockt mit 
Kurzführungen zur Rizzi-Aus-
stellung. Die Geschäfte und die 
Gastronomie am Marktplatz sor-
gen für tolle Aktionen und kulina-
rische Leckerbissen. 

Wir danken unseren Sponsoren für die freundliche Unterstützung:
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BRK Weltentdecker� BRK Weltentdecker / Text © Christina Rosner

Feuer, Wasser, Erde & Luft – Wir entdecken die Elemente
Im BRK Kinderhaus Weltentdecker sind es oft ganz kleine Beobachtungen in typischen All-
tagssituationen, die große Projekte anstoßen. So kam es in diesem Jahr dazu, dass eines 
der Kinderkrippenkinder begeistert von den Pilzen erzählte, die es im Wald entdeckt hatte. 
Sogleich wurde das Thema in der Gruppe „Entdeckerinsel“ aufgegriffen und mit Materialien 
aus der Bibliothek und der Natur beforscht.  Die Kinder machten sich darüber Gedanken, was 
alles im Garten des Kinderhauses wächst und welche Schätze die Natur und vor allem die 
Erde im Zusammenspiel mit Wasser und Luft hervorbringt.  Passend dazu konnten die klei-
nen Forscher aus dem Erlös des diesjährigen Osterverkaufs ein neu erworbenes Hochbeet 
anlegen und lernen, es zu bewirtschaften. In einer gemeinsamen Aktion wurde es mit Ästen 
und Erde befüllt und die Kinder sammelten dabei erste praktische Erfahrungen im Umgang 
mit unterschiedlichsten Naturmaterialien. Sie beobachteten genau, was sich alles in der Erde 
befindet und wie sich alles durch den Einfluss von Luft und Wasser verändert.
Dank eines Baggers, den die Kinder selbst bei einem Gang durch die Tirschenreuther Ge-
schäfte erworben haben, offenbarte sich sehr schnell das Innenleben unserer wertvollen 
Erde und in spannenden Lernmomenten wurde dieses Thema ganz selbstverständlich und 
im gemeinsamen Erleben vertieft. Selbstverständlich wird auch das vierte Element – Feuer – 
noch intensiv behandelt und gleichsam mit allen Sinnen beforscht. 

BRK Waldentdecker� © Katrin Koeppel

Der Weg des Holzes – die Waldentdecker lernen den Holzkreislauf  
kennen
Eines Tages entdeckten die Kinder des Waldkindergartens neue Markierungen auf 
dem Waldweg und an Bäumen. Sie folgten der Spur, bis sie mitten im Wald den Stadt-
förster Herr Gradl fanden. Er erklärte ihnen die verschiedene Farbmarkierungen an 
den Bäumen: gelbgrün für eine Rückegasse, rot für „wird gefällt“ und blau für einen 
Zukunftsbaum, der besonders groß und stark werden darf. Ein paar Tage später hör-
ten die Waldentdecker das Geräusch einer großen Maschine und waren ganz neu-
gierig, was da in den Wald gefahren kommt. Von Weitem erkannten sie schon den 
Harvester, der die rot markierten Bäume des Stadtförsters fällte. Ein kurzes Kreischen 
der Säge und schon fiel der Baum um. Am nächsten Tag suchten die Kinder die Baum-
stämme im Wald. Sie lagen noch ungeordnet, nach frischem Holz duftend, herum, 
und sie überlegten, was mit dem Holz jetzt passieren wird. Wahrscheinlich kommen 
sie in ein Sägewerk, wo Bretter daraus geschnitten werden und später der Schreiner 
schöne Möbel daraus bauen kann. Aber erstmal kam der Holzrücker, der aus den 
Baumstämmen geordnete Polter machte. Aus einem der Holzstöße wurde in einer 
Elternaktion des Waldkindergartens Brennholz gesägt und gespalten. Dies brauchen 
sie für die kalten Wintertage im Holzofen und für die beliebten Lagerfeuer. Damit das 
Brennholz gut trocknen kann, wurde aus Brettern und Balken während der Elternakti-
on eine Holzlege gebaut. Das Holz wird also für verschiedene Dinge gebraucht. Jetzt 
bleibt nur noch die Frage, wie denn wieder neue Bäume wachsen, damit sie auch in 
den nächsten Jahren wieder Brennholz zur Verfügung haben. Auch das haben die 
Waldentdecker schon gelernt: Der Stadtförster kam noch einmal zu Besuch, um mit 
den Kindern gemeinsam Bäume zu pflanzen. Sie haben aber auch schon überall die 
kleinen Baumkinder im Wald gefunden, die ganz von allein wachsen und noch groß 
und stark werden dürfen. 

Evangelischer Kindergarten
� Text © Otilia Laskovska/Bild © Schwarz Ria/Evang. – Luth. Kinderhaus Tirschenreuth

Projektthema: „Tiere der Lüfte“
Der Frühling ist da und mit ihm auch die bunte Vielfalt der einheimischen Vögel. Mit 
diesem Thema beschäftigen sich die Mädchen und Jungen des Evang. – Luth. Kin-
derhauses intensiv. Zuerst wurde die Frage geklärt, welche Vogelarten es denn hier 
bei uns gibt. Hierzu wurden die Beobachtungen der Kinder mit Büchern und Plakaten 
abgeglichen und Vögel bestimmt. Dann erforschten die Kinder gemeinsam, wo leben 
die Vögel und wie bauen sie ihr Nest. Natürlich wurde auch geklärt, was Vögel an Nah-
rung brauchen. Außerdem wurden verschiedene Lieder, Bücher und Singspiele zum 
Thema ausprobiert und einstudiert. Der Höhepunkt des Projektes war der Besuch von 
zwei Wachteln in der Einrichtung. Die Kinder konnten die Tiere in Farbe bestaunen und 
durften dann sogar aus Wachteleiern, Spiegeleier zubereiten. Ein leckerer Abschluss 
für das Projekt. Das Thema Frühling wurde natürlich auch gleichzeitig mit abgedeckt 
und die blühenden Bäume und Blumen ausgiebig betrachtet und beobachtet.

Kinderhaus Kunterbunt� © Kinderhaus Kunterbunt

Kleine Hände – große Freude
„Muttertag und Vatertag“ – zwei ganz besondere Anlässe, die im Kinderhaus 
Kunterbunt mit viel Herz vorbereitet wurden. Für die Kinder bot sich dabei eine tol-
le Gelegenheit, ihren Eltern auf eine ganz liebevolle Weise „Danke“ zu sagen. Im 
Morgenkreis nahmen sich die Kinder gemeinsam Zeit, über ihre Familien zu spre-
chen. Es wurde darüber nachgedacht, wofür sie ihren Eltern dankbar sind und 
wie sie ihre Gefühle ausdrücken können. Spielerisch lernten die Kinder, ihre Wert-
schätzung in Worte zu fassen und ihre Emotionen zu zeigen. Mit großer Begeiste-
rung ging es dann an die kreative Umsetzung: Die Kinder gestalteten mit viel Hin-
gabe Bilderrahmen aus Holz. Im Kindergarten entstanden mit verschiedensten 
Materialien wie Farben oder kleinen Dekorationen und viel Fantasie einzigartige 
Kunstwerke. Auch die Kinder aus der Krippe durften mit unterschiedlichen Farben 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen. So entstanden zahlreiche bunte und individu-
elle Geschenke, die jedes für sich etwas ganz Besonderes waren. Besonders 
persönlich wurden die Rahmen, da sie am Ende noch mit einem Bild eines jeden 
Kindes bestückt wurden. Für die Familien sind es diese kleinen, selbstgemachten 
Überraschungen, die eine große Bedeutung haben. Entsprechend groß war die 
Begeisterung, als die Eltern im Kinderhaus die liebevoll gestalteten Bilderrahmen 
entgegennahmen. Strahlende Gesichter auf beiden Seiten machten deutlich, 
dass manchmal die kleinsten Hände die größte Freude bereiten können.

Aktive Osterferien im Caritas Kinderhort in Tirschenreuth
Die Osterferien im Hort waren in diesem Jahr bunt gemischt und boten für jedes Kind 
eine spannende Aktion. Für jeden Tag hatte sich das Hort-Team etwas Tolles einfallen 
lassen. Das Highlight in der Ferienwoche war sicherlich der Ausflug ins Jugend-Medi-
enzentrum T1 nach Tannenlohe. Dort durften die Kinder in Kleingruppen eine Einfüh-
rung in das Thema „Actionbound“ erhalten. Dies ist eine digitale Schnitzeljagd, bei der 
man sich mit Tablets auf die Suche nach QR-Codes begibt und die dabei gestellten 
Aufgaben gemeinsam löst. Die Jugendherberge im gleichen Gebäude machte es uns 
dann sogar noch möglich, unsere Brotzeit im Warmen zu verbringen und auch noch 
die hauseigene Disco für Gruppenaktivitäten zu nutzen, da das Wetter es an diesem 
Tag nicht so gut mit uns meinte. 
Natürlich gehörte das Eierfärben genauso zu Ostern, wie das große abschließende 
Osterfrühstück am Gründonnerstag. Alle Kinder bereiteten gemeinsam in kleinen 
Stationen etwas fürs Frühstück vor. Da das Picknick im nahegelegenen Fischhofpark 
aufgrund des Wetters leider nicht stattfinden konnte, wurde kurzerhand einer unserer 
Gruppenräume zum Ort des Geschehens umfunktioniert. Ihren Abschluss fand die 
Osterferien-Betreuung dann mit der Suche der selbst gestalteten Osternester der Hort-
kinder im großen Pausenhof.

Caritas Kinderhort
� © Caritas Kinderhort
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Bücherflohmarkt für kleine 
und große Lesefreunde
Samstag, 27.06.2026 von 9 bis 13 Uhr
Beim 15. Bücherflohmarkt der 
St. Peter Buchhandlung kann 
man wie jedes Jahr wunderbare 
Schnäppchen machen. 

Auf dem Vorplatz der Buchhand-
lung finden Sie meterweise Bücher: 
Kinderbücher, Romane, Krimis, 
Sachbücher, Reiseführer, Kochbü-
cher, interessante Bildbände und 
vieles mehr. Außerdem werden vie-
le religiöse Artikel zu Sonderprei-
sen angeboten. Vorbeikommen 
und nach Herzenslaune stöbern! 
Das Team der St. Peter Buchhand-
lung freut sich auf viele Besucherin-
nen und Besucher!
Die Einnahmen aus dem Verkauf 
kommen wie jedes Jahr direkt der 

Lebenshilfe zugute. Die St. Peter 
Buchhandlung ist Teil der Integrati-
onsfirma ARBEIT- und LEBENshilfe 
gGmbH, einer Initiative der Lebens-
hilfe Kreisvereinigung Tirschenreuth. 
(Iris Bergauer, St. Peter Buchhand-
lung Tirschenreuth)
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Moderner Studienort Tirschenreuth: Neues Studienkonzept 
setzt auf maximale Flexibilität

Der Lernort Tirschenreuth entwi-
ckelt sich weiter und mit ihm ein 
Studienangebot, das sich kon-
sequent an den Bedürfnissen 
berufstätiger Menschen orien-
tiert. Mit dem neuen Studienkon-
zept der Hochschule Landshut 
rückt die Work-Life-Balance noch 
weiter in den Mittelpunkt: Vorle-
sungen finden unter der Woche 
abends statt – online oder direkt 
am Lernort Tirschenreuth. Die 
Wochenenden bleiben weitge-
hend frei. Damit wird ein Studium 

möglich, das sich nahtlos in Beruf, 
Familie und Alltag einfügt.

Der Studiengang Wirtschafts-
ingenieurwesen Energie und 
Logistik ist ein zukunftsorientier-
tes Fachgebiet, das technische 
Kompetenz mit wirtschaftlichem 
Know-how verbindet. Das Ange-
bot ist Teil des Programms „Digi-
tales Studieren Bayern“, das für 
eine moderne Lernform, digitale 
Infrastruktur und ein flexibles 
Studienmodell steht. Studieren-
de profitieren dabei von einer 
staatlichen Hochschule, die pra-
xisnah, innovativ und regional 
verankert ist.

Die Stadt Tirschenreuth unter-
stützt das Studienangebot jähr-
lich finanziell und setzt damit ein 
klares Zeichen für Bildung, Fach-

 © HAW Landshut

Fachschule für Ernährung und Haushaltsführung  
startet in ein neues Semester
16 Studierende starteten am 
03. März 2026 in ein neues 
Semester an der Fachschule für 
Ernährung und Haushaltsfüh-
rung. Die neuen Studierenden 
aus der Region investieren Zeit 
und Engagement, um ihre Kom-
petenzen rund um die Hauswirt-
schaft gezielt auszubauen. 

Die Schulzeit erstreckt sich in Teil-
zeitform über knapp 21 Monate. 
In 630 Unterrichtsstunden erwer-
ben die Studierenden fundierte 
hauswirtschaftliche Kenntnisse. 

Das Erfolgsrezept der Schule 
liegt in der Kombination aus 
theoretischem und praktischem 
Fachwissen: Neben Seminaren 
und Exkursionen stehen Fächer 
wie Küchenpraxis, Haus- und 
Textilpraxis, Ernährung und Le-
bensmittel sowie Haushalts- und 
Finanzmanagement auf dem 
Lehrplan. Darüber hinaus kön-
nen die Studierenden durch 

Wahlpflichtmodule einen indivi-
duellen Schwerpunkt setzen und 
zusätzliche Qualifikationen er-
werben. Neben dem Abschluss 
als Fachkraft für Ernährung und 
Haushaltsführung besteht zum 
Beispiel die Möglichkeit, die 
Ausbilder-Eignung zu erlangen.

Am ersten Schultag standen ne-
ben dem gegenseitigen Kennen-
lernen und einigen organisato-
rischen Informationen auch das 
Grußwort des Behördenleiters 
des Amts für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten Reinhold 
Witt auf dem Programm. Witt 
stellte die große Bedeutung der 
Hauswirtschaft für die Gesell-
schaft heraus. Er machte deut-
lich, dass die Hauswirtschaft oft 
als selbstverständlich angesehen 
werde, ihr Beitrag zur Gesell-
schaft aber keineswegs unter-
schätzt werden dürfe.

Seit dem 10. März läuft der 

Studierende beim Erstellen eines Tischbandes�  © Judith Weigl

Wir bauen ein Floß!

�  © Rainer Seidel, KoJa Tirschenreuth

Am 14.06. wartet jede Menge 
Spaß und Action beim Floßbau-
tag der Kommunalen Jugendar-
beit. Es besteht die Möglichkeit 
unter Anleitung der Erlebnispäd-
agogen vom Abenteuerladen in 
Hof aus einfachen Materialien 
selbst ein Floß zu bauen und da-
mit in See zu stechen. Jeder kann 
sich dabei einbringen und aus-
probieren und gemeinsam wird 
es hoffentlich ein Floß, das auch 
alle trägt. Falls nicht: Schwimm-
kenntnisse sind für die Teilnahme 
Voraussetzung. 

Treffpunkt um 10 Uhr am Erlen-
weiher in Krummenaab. Das An-
gebot dauert bis 15 Uhr.

Getränke und Brotzeit bitte mit-
bringen. Der Teilnehmerbeitrag 
beläuft sich auf 15 Euro.

Anmeldung bis spätestens Diens-
tag, 08.06. bei dem Kommuna-
len Jugendpfleger Rainer Seidel 
telefonisch unter 09631/88-
284 oder per E-Mail: rainer.
seidel@tirschenreuth.de. (Rainer 
Seidel, KoJa Tirschenreuth)

reguläre Theorie- und Praxis-
unterricht. Semesterleitung Le-
na-Sophie Aberle betonte in 
diesem Zusammenhang. „Unse-
re Fachschule steht nicht nur für 
Fachwissen, sondern auch für 
Gemeinschaft. Sie alle bringen 
unterschiedliche Hintergründe 
mit, sodass Sie mit Sicherheit 
nicht nur von uns Lehrkräften, 
sondern auch viel voneinander 
lernen werden.“

Der Unterricht stößt bei den Stu-
dierenden auf große Begeiste-

rung. Im Fach Küchenpraxis so-
wie in der Haus- und Textilpraxis 
können sie ihr erlerntes Wissen 
direkt anwenden und kreative 
Fähigkeiten entfalten. „Die Pra-
xisfächer machen uns besonders 
viel Spaß, weil wir hier aktiv ar-
beiten, Neues ausprobieren und 
sofort sehen, was wir geschafft 
haben“, berichtet eine Studieren-
de. 

(Theresia Selch, Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten, 
Tirschenreuth-Weiden i.d.Opf.)

Fahrt in den Hochseilgarten am Untreusee Hof

�  © Rainer Seidel, KoJa Tirschenreuth

Am 27.06. bietet die Kommuna-
le Jugendarbeit Tirschenreuth 
eine Fahrt in einen der größten 
Hochseilgärten Deutschlands, 
den neu eröffneten Hochseilgar-
ten am Untreusee in Hof, an. 

Auf den jetzt 15 Parcours mit 
unterschiedlichen Schwierig-
keitsgraden und insgesamt 150 

Kletterelementen können die 
Teilnehmer ausgiebig ihre Fit-
ness und Ausdauer und ihren 
Mut und ihre Geschicklichkeit 
testen. Für jeden Teilnehmer, 
vom Anfänger bis zum erfah-
renen Kletterer, sind hier pas-
sende Parcours zu finden. Gesi-
chert am Seil ist es möglich über 
den Untreusee zu fliegen oder 

Kanu-Tour auf der Waldnaab 
Die Kommunale Jugendarbeit 
Tirschenreuth bietet in Kooperati-
on mit dem Abenteuerladen Hof 
einen actionreichen Tag auf der 
Waldnaab.

Am Samstag, den 25.07 findet 
ab 10 Uhr eine Kanu-Tour auf 
der Waldnaab statt. Unterwegs 
in 2er-Kanus erwartet die Kinder 
ein unvergesslicher Tag auf dem 
Wasser. Treffpunkt ist der Cam-
pingplatz in Neustadt a.d.W. 
Mit dabei sind erfahrene Päd-
agogen und Pädagoginnen so-

wie qualifizierte Ehrenamtliche 
der KOJA. Teilnehmen können 
alle Kinder ab 10 Jahren. Eine 
Teilnahme an der Kanu-Tour er-
fordert Schwimmkenntnisse!
Die Kosten für die Kanutour be-
tragen 20 Euro pro Person.

Anmeldung bis spätestens 
10.07. bei dem Kommunalen 
Jugendpfleger Rainer Seidel 
per E-mail unter rainer.seidel@
tirschenreuth.de oder telefonisch 
unter 09631/88-284. (Rainer 
Seidel, KoJa Tirschenreuth)

�  © Rainer Seidel, KoJa Tirschenreuth

mit dem Flying Fox Parcours in 
großer Höhe von Baumwipfel 
zu Baumwipfel zu gleiten. 

Abfahrt in Tirschenreuth mit 
dem Bus um 9 Uhr und Ankunft 
um 17 Uhr. Im Teilnehmerbei-
trag von 25 Euro ist der Ein-
tritt, eine Versicherung und die 
Busfahrt inkludiert. Bitte denkt 
an Brotzeit und Getränke. Vor-
kenntnisse beim Klettern sind 
nicht erforderlich, Spaß an der 
Bewegung mit anderen ist voll-
kommen ausreichend.

Anmeldung bis spätestens Mon-
tag, 17.06. beim Kommunalen 
Jugendpfleger Rainer Seidel te-
lefonisch unter 09631/88-284 

oder per E-Mail: rainer.seidel@
tirschenreuth.de. (Rainer Seidel, 
KoJa Tirschenreuth)

kräftesicherung und regionale 
Entwicklung. Der Lernort soll 
Menschen in der Region neue 
Perspektiven eröffnen – ohne 
lange Anfahrtswege oder den 
Zwang, den Wohnort zu wech-
seln.
Interessierte erhalten jederzeit 

eine individuelle und persönli-
che Beratung zum Studiengang 
sowie zum neuen Studienmo-
dell. Weitere Informationen 
finden sich online unter: www.
haw-landshut.de/dsb oder per 
Email: dsb@haw-landshut.de. 
(Julia Terfehr, HAW Landshut)



•  Solaranlagen 
und Wärmepumpen

• Holz- und Pelletsfeuerungen
• Öl- und Gasfeuerungen
• Brennstoffzellenheizungen

•  Bäder und 
3D-Badplanung

• Badsanierung
• Saunen und Wellness

Mitterteicher Straße 17a
95643 Tirschenreuth

Telefon  09631/2189
E-Mail: info@schmidt-heizungsbau.de
Internet www.schmidt-heizungsbau.de

Kolpingstr. 2a
Eingang Karolinenstr.
95652 Waldsassen

Tel. 09632/1386
Fax 09632/1081 weinkeller.achatz@gmx.de

Handy 0171 20 53 580

BESONDERE GENUSSMOMENTE:

•Weintastings
•Weinseminare

mit Anmeldung

Weitere Infos erhalten Sie
über WhatsApp und Instagram

Weinhandel
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Leuchtende Beispiele für einen starken ländlichen Raum in 
der Oberpfalz 
Drei leuchtende Beispiele für 
das Bemühen um eine zukunfts-
orientierte Entwicklung und 
Stärkung des ländlichen Raumes 
wurden vom Amt für Ländliche 
Entwicklung (ALE) Oberpfalz 
ausgezeichnet. „Sie leisten wich-
tige Beiträge für eine nachhaltige 
Entwicklung und gestalten ihren 
Lebensraum und unsere Heimat“, 
sagte Behördenleiter Kurt Hillinger 
bei der Feier im Historischen Rat-
haussaal der Stadt Tirschenreuth. 
Die Ausgezeichneten hätten die 
Lebensqualität wegweisend ver-
bessert und innovative Projekte 
realisiert. Glückwünsche über-
brachte auch Tirschenreuths Bür-
germeister Franz Stahl. 

Konkret handelt es sich um folgen-
de Projekte, die allesamt ideell, 
finanziell und personell vom ALE 
Oberpfalz unterstützt wurden: 

•�Dorferneuerung Etzelwang: 
Gelungenes Zusammenspiel 
von Tradition, Sanierung und 
moderner Dorfentwicklung, 
durchgeführt von der Teilneh-
mergemeinschaft Dorferneue-
rung Etzelwang und der Ge-
meinde Etzelwang (Landkreis 
Amberg-Sulzbach)

•�Waldneuordnung Vogel- 
thal: Aufteilen eines Recht-
lerwaldes kombiniert mit 
einer Vermessungsübung 
von Studierenden der OTH 
Amberg-Weiden, durchgeführt 

von der Teilnehmergemeinschaft 
Flurneuordnung Vogelthal (Stadt 
Dietfurt an der Altmühl, Lkr. 
Neumarkt) und der OTH Am-
berg-Weiden 

•�„Was geht auf dem (Brü-
cken-)Land?“: Architekturstu-
dierende entwickeln Ideen 
für leerstehende Gebäude in 
einer ILE am Beispiel Ober-
viechtach, Schönsee und 
Winklarn, durchgeführt von der 
Integrierten Ländlichen Entwick-
lung Brückenland Bayern-Böh-
men (Lkr. Schwandorf und Neu-
stadt an der Waldnaab) und der 
OTH Regensburg. 

Alle drei Projekte hat das ALE 
Oberpfalz in den diesjährigen 
Wettbewerb zur Verleihung der 
Staatspreise 2026 „Land.Dorf.
Zukunft“ durch das Bayerische 
Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten und Tou-
rismus geschickt. Mittlerweile steht 
fest, dass das Projekt „Dorferneu-
erung Etzelwang“ mit dem Staats- 

preis ausgezeichnet wird. „Für uns 
sind aber Sie alle Gewinner. Und 
dafür wollen wir Sie öffentlich 
würdigen und Ihnen unsere Wert-
schätzung zum Ausdruck brin-
gen“, sagte Hillinger in Tirschen-
reuth. Die Wettbewerbsteilnehmer 
bekamen jeweils eine Urkunde 
des Amtes und einen Obstbaum 
überreicht.
Mit dem Staatspreis 2026 „Land.

Die geehrten Staatspreis-Teilnehmer 2026 aus der Oberpfalz gemeinsam mit ALE-Behördenleiter Kurt 
Hillinger (7.v.l.) und Tirschenreuths Bürgermeister Franz Stahl (6.v.l.) �  © David Rieß, ALE Oberpfalz

Dorf.Zukunft“ zeichnet das Bay-
erische Staatsministerium für Er-
nährung, Landwirtschaft, Forsten 
und Tourismus in drei Kategorien 
herausragende gemeinschaftliche 
und öffentliche Leistungen in der 
Ländlichen Entwicklung aus. Die 
Verleihung durch Staatsministerin 
Michaela Kaniber findet statt am 
22. Oktober in München. (Holger 
Stiegler, ALE Oberpfalz)

Gerhard-Franz  
Volkssternwarte
Beobachten Sie den Sternhim-
mel mit einem der größten, öf-
fentlich zugänglichen Teleskope 
Bayerns!

Vorträge & Führungen:

05.06.2026 Planet Venus
19.06.2026 Der Aufbau  
unserer Milchstraße

�  © Peter Postler26.06.2026
Peterchens Mondfahrt
03.07.2026 Der aktuelle Sternhimmel
31.07.2026 Kugelsternhaufen
07.08.2026 Die Sternschnuppen der Perseiden
21.08.2026 Exoplaneten – Neues aus der Nachbarschaft
28.08.2026 Peterchens Mondfahrt

Eintrittskarten können an der Abendkasse erworben werden.  
Eine Platzreservierung ist nicht möglich
Sonderführungen nach Vereinbarung (09631/88-205).
Eintrittspreise: Erwachsene 4,00 €, Familie (3 Pers.) 7,00 €,  
Kinder bis 15 J. 2,50 €, Sonderführung 50 €
Öffnungszeiten/Beginn der Führung: 
April bis Ende August: 22 Uhr/September bis März: 20 Uhr

Alle weiteren Infos und Termine finden Sie im Internet: 
www.sternwarte-tirschenreuth.de, E-Mail: info@sternwarte-tirschenreuth.de

Tag des Deutschen Sportabzeichens in Tirschenreuth

Stadtmeisterschaft  
Gerätturnen 2026

FIT in TIR
Kostenlose Bewegungsangebote am 
Fischhofpark – einfach mitmachen!Die Turngemeinschaft veran-

staltet auch heuer wieder am 
Sonntag, den 12.07.2026 von 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr einen 
Tag des Deutschen Sportabzei-
chens, zu dem alle Hobbysport-
ler, aber natürlich auch Leis-
tungssportler eingeladen sind. 
Es dürfen Kinder ab 6 Jahren 
und Erwachsene jeden Alters 
teilnehmen.
Das Deutsche Sportabzeichen 

wird unterteilt in drei Leistungs-
stufen Bronze, Silber, Gold. Es 
ist ein Idealangebot für alle 
Menschen, die entsprechend ih-
ren Neigungen und Fähigkeiten, 
Sport treiben und einen qualita-
tiv abgesicherten Fitnesstest ab-
legen wollen. 

Die Leistungsabnahme findet 
statt: 
Sonntag, 12.07.2026 in der 
Zeit von 09:00 Uhr bis 12:00 
Uhr 
Leichtathletik: Sportanlage Stift-
land-Gymnasium
Schwimmen: Freibad Tirschen-
reuth 13:00-14:00 Uhr
Montag, 13.07.2026, 18:00 
Uhr
Radfahren und Nordic Walking: 
Tirschenreuth, auf dem Vizinal-

Auch in der Kreisstadt sind über 
den Sommer bis in den Herbst 
hinein im Rahmen des bayeri-
schen Landesprogramms „Sport 
vor Ort“ für alle Interessierten 
Bewegungsangebote geplant. 
Mit dem neuen Slogan FIT in TIR 
sollen sich möglichst viele Perso-
nen – unabhängig von Alter oder 
körperlicher Verfassung – vor Ort 
angesprochen fühlen. Ganz nach 
dem Motto: einfach mitmachen!

Was ist geboten bei FIT in 
TIR?

Fitter Montag: 
Ab 22.06.26 bis Ende Septem-
ber finden immer montags von 18 
bis 19 Uhr offene, abwechslungs-
reiche Bewegungsangebote für 
alle Altersgruppen ohne Vorkennt-
nisse durch die Referenten Rainer 
Möller oder Renate Rosner statt. 
Treffpunkt:  im Fischhofpark (bei 
den Stadtgärten)
Mitbringen: wetterangepasste 
(Sport-)Kleidung; nach Bedarf 
Sonnenschutz bzw. Kopfbede-
ckung; Getränk

Yoga-Juli: 
An allen Dienstagen im Juli fin-

det von 10:30 bis 12 Uhr „Mit-
mach-Yoga“ durch die Referentin 
Julia Ackermann statt. 
Treffpunkt: Freiluftaltar Geneza-
reth Fischhofpark
Mitbringen: Yoga- oder Isomatte 
und Sitzkissen; Decke für Entspan-
nung; wetterangepasste (Sport-) 
Kleidung; nach Bedarf Sonnen-
schutz bzw. Kopfbedeckung; Ge-
tränk

Alle Angebote sind kostenlos und 
ohne Voranmeldung. 
Bei schlechtem Wetter müssen die 
Angebote entfallen.

Organisation:
Gesundheitsamt Tirschenreuth, 
Sozialdienst, 
St.-Peter-Str. 33, 95643 Tirschen-
reuth, 09631/7076-0
Sabine Frank, sabine.frank@tir-
schenreuth.de; 09631/7076-45

bahnradweg Richtung Wiesau 
und zurück.
Alle Informationen und die Anfor-
derungen für dieses Abzeichen 
sind auf der Homepage der Turn-
gemeinschaft, www.tg-tirschen-

reuth.de unter „Sportabzeichen“ 
einsehbar und herunterladbar. 
Auskunft geben Wolfgang Rahm, 
Tel.: 09631/4189 und Margit 
Friedl Tel. 09633/2217. (Wolf-
gang Rahm, TG Tirschenreuth)

Am Samstag, 27.6.26 findet in 
der Dreifachturnhalle des Stift-
landgymnasiums Tirschenreuth 
die Stadtmeisterschaft im Ge-
rätturnen statt. Die Turngemein-
schaft richtet zum wiederholten 
Male die Veranstaltung aus und 
leitet den Wettkampf. Über 100 
Teilnehmer werden erwartet. 

Die kleinsten Sportler aus dem 
Purzelvolk werden beim Schnup-
perwettkampf ihr Können an 
den Geräten zeigen. Sie kön-
nen ihre Übungen mit Hilfe 
vorzeigen und erhalten dafür 
eine Auszeichnung. Im A- und 
B-Wettkampf beweisen die all-
gemeinen Turnerinnen und Tur-
ner sowie die Leistungsgruppen 
ihr Können. Der Stadtmeister 
und die Stadtmeisterin werden 
im A-Wettkampf, einem Gerä-
tevierkampf ermittelt. Bei den 
männlichen Teilnehmern besteht 
der Wettkampf aus Sprung, 
Reck, Barren und Boden. Bei 
den Mädchen und Damen wird 
Sprung, Stufenbarren, Balken 
und Boden geturnt.

Um 10 Uhr beginnen die Wett-
kämpfe. Die Familien und alle 
interessierten Zuschauer sind 
herzlich eingeladen, die Wett-
bewerbe auf der Tribüne zu 
verfolgen. Für Speis und Trank 
sorgt die Turngemeinschaft Tir-
schenreuth. Teilnahmeberech-
tigt sind alle Tirschenreuther 
sowie alle, die bei einem Tir-
schenreuther Turnverein gemel-
det sind. Die Ausschreibung 
mit den Anmeldeformalitäten 
ist auf der Homepage www.
tg-tirschenreuth.de zu finden. 
Für Rückfragen steht Julia Ritter 
zur Verfügung. (Julia Ritter, TG 
Tirschenreuth)

�  © Wolfgang Rahm, TG Tirschenreuth

�  © TG Tirschenreuth



LEHNER + BAUMGÄRTNER

ing-lb.com

LEHNER + BAUMGÄRTNER

ingenieurgesellschaft

Beratende Ingenieure BYIK | Baustatik | Bauphysik
Tragwerksplanung | Ingenieurbau | Wohnbau
Industriebau | Bauen im Bestand | Baudenkmäler

Mitterteich! NEU! 
– ab sofort verschiedene 
Wohnungen langfristig 

zu vermieten,
z.B.: 3-Zi.-Wohnung, ca. 75 m², Wfl., 
II. OG rechts, neue Böden, frisch ge-
strichen, Bad und WC getrennt, toller 
Grundriss, bezugsfrei ab 01.04.2026, 
Euro 420,- Kaltmiete, zzgl. Heiz- und 
Betriebskosten, Energie: Erdgas, Ver-
brauchsausweis, Klasse C, Bj. 1971, 
130,4 kWh/(m²a)
Weitere Wohnungen vorhanden, 
jetzt Termin vereinbaren!

Jetzt Termin vereinbaren!
Rufen Sie uns an, wir sind Ihnen 

gerne behilflich:
R. Richter Immobilien GmbH, 

Frau Scharnagl,  
Tel.: 0151 / 56 855 905 oder 
info@richter-verwaltung.com

Ihr Ansprechpartner für Werbung in den
Gemeinden Bad Neualbenreuth, Bärnau,
Fuchsmühl, Konnersreuth, Mähring,
Mitterteich, Plößberg, Tirschenreuth,
Waldsassen, Waldershof und Wiesau

Robert Zeus Mediaberater

Oberpfalz Medien GmbH
Weigelstraße 16 · 92637 Weiden
Tel. 0961/85-292
E-Mail: robert.zeus@oberpfalzmedien.de

Gesundheit & Soziales Gesundheit & Soziales 3130

Blitzlichter - 10 Jahre soziale Institution LEBENplus  
unter Trägerschaft der Stadt Tirschenreuth und des  
Bayerischen Roten Kreuz

Ein Potpourri aus Unterhaltung, 
Fakten, Wissenswertem, Chro-
nik und Aufbauarbeit über 10 
Jahre LEBENplus servierten 
Quartiersmanagerin Corne-
lia Stahl und Mitarbeiterin 
Janka Hannemann-Mathes 

den zahlreichen Gästen, die 
im Historischen Rathaussaal 
im März 2026 einen absolut 
kurzweiligen Abend erlebten. 
Mit eingebunden waren selbst-
verständlich Ehrenamtliche Un-
terstützer, Kooperationspartner 
und Kursteilnehmer, die das 
eine oder andere Interview 
mit Thomas Bärtlhein von OTV 
führten.

Programm der  
Stiftland-OASE

Ausflüge

Waldnaabauen
Montag, 15. Juni 2026,  
11:00 Uhr Abfahrt  
StiftlandOASE

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag: 08:30 
– 16:00 Uhr und 
Freitag: 08:30 – 13:00 Uhr

Anmeldung  
und Informationen:
Sozialteam - Soziotherapeuti-
sches Zentrum Nordoberpfalz, 
StiftlandOASE Tirschenreuth,  
Pleierstr. 4, 95643 Tirschenreuth,  
Telefon: 09631/60 05 – 30/33. 
E-Mail: stiftlandoase.tirschen-
reuth@sozialteam.de
lena.gittel@sozialteam.de
gertrud.husslein@sozialteam.de  
natalie.schuberth@sozialteam.de 

� Alle Bilder © LEBENplus Tirschenreuth

Hospizdienst Caritas
Den letzten Weg ein Stück gemeinsam gehen - Hospizbegleiter gesucht. 
Der ambulante Hospizdienst der 
Caritas in Tirschenreuth bietet 2026 
einen Hospizbegleiter Kurs an. 

Gedanken, die im Zusammen-
hang mit dem Tod stehen, werden 
im Alltag oft bei Seite geschoben, 
denn die Auseinandersetzung mit 
ihnen fällt eben nicht leicht. In der 
bewussten Begegnung mit die-
sem Thema kann die Chance lie-
gen, etwas für das eigene Leben 
zu gewinnen. 

Als ambulanter Hospizdienst der 
Caritas haben wir uns, unabhän-
gig von Religion, Weltanschau-
ung und Herkunft dem Motto, 
„Den letzten Weg ein Stück ge-
meinsam gehen“ verpflichtet.  

In der Hospizarbeit begleiten und 
unterstützen wir schwerkranke, 
dem Tod nahestehende Men-
schen. Wir verstehen das Sterben 
als dem Leben zugehörig und 
möchten Menschen ein Leben in 
Würde bis zuletzt ermöglichen. 

Unser Ziel ist es, das der erkrank-
te Mensch sein Leben bis zuletzt 
in seinem sozialen Umfeld so 
selbstbestimmt wie möglich ge-
stalten kann. Der Hospizdienst 
steht auch den Angehörigen be-
ratend zur Seite.

Im Jahr 2025 haben die Ehren-
amtlichen Hospizbegleiter 2500 
Stunden ihrer Zeit geschenkt. Die-
se Zeit wurde ausnahmslos bei 

kranken und sterbenden Men-
schen zugebracht. Der ambulan-
te Hospizdienst ist im gesamten 
Landkreis Tirschenreuth ehrenamt-
lich tätig. 

Hospizarbeit ist bunt. So bunt wie 
das Leben selbst. Darum brau-
chen wir Frauen und Männer aus 
allen Bereichen des Lebens, die 
sich engagieren.  

Sie haben Interesse an der Hos-
pizbewegung und der Hospizar-
beit und möchten eventuell selbst 
Menschen begleiten? Dann rufen 
Sie gerne an unter der Nummer 
09631 7989218 oder schrei-
ben sie uns eine Mail an hospiz-
dienst@caritas-tirschenreuth.de. 
Die Ausbildung beginnt im Sep-

tember 2026 und wird Anfang 
2027 abgeschlossen. (Susanne 
Lehner, Hospizdienst Caritas Tir-
schenreuth)

LEBENplus– Ihre Stadt, ein Netzwerk 

LEBENplus, die soziale Institu-
tion, ist seit 10 Jahren ein zen-
traler Netzwerkknoten für alle 
Bürgerinnen und Bürger aus Tir-
schenreuth und den 5 Ortsteilen 
– unabhängig von Alter, Herkunft 
oder Lebenssituation. Ziel ist es, 
konkrete Unterstützung vor Ort 
zu ermöglichen, das Miteinan-
der zu stärken und Informationen 
zu bündeln. Die Arbeitsweise 
basiert auf einem 3-Stufen-Kon-
zept: Zusammenarbeit mit Ko-

operationspartnern, Einbindung 
Ehrenamtlicher und Umsetzung 
eigener Veranstaltungen. Zudem 
stehen die Beratungsfunktion 
sowie das Angebot an Service-
leistungen in der Geschäftsstel-
le Koloman-Maurer-Straße 1, 
Tirschenreuth, zur Verfügung. 
Diese Bausteine ermöglichen es 
dem Team, Quartiersmanagerin  
Cornelia Stahl und Kollegin Janka 
Hannemann-Mathes, flexibel zu 
handeln, zielgerichtet zu unterstüt-
zen und nachhaltig zu wirken. Ba-
sierend auf diesen Säulen schafft 
LEBENplus Räume, Angebote und 

Verbindungen, damit Jede und Je-
der die Hilfe findet, die benötigt 
wird. LEBENplus handelt nach 
ihrem Slogan „Das Leben so lan-
ge wie möglich in den eigen vier 
Wänden gestalten“. In der Ge-
schäftsstelle arbeiten die beiden 
Damen zu zweit – doch dahinter 
steht ein großes Team und Netz-
werk aus über 40 ehrenamtlich 
Engagierten und über 40 Koope-
rationspartnern. Nutzen Sie die 
Beratungs- und Serviceleistungen, 
damit Sie Ihr Leben oder das Ihrer 
Angehörigen so selbstständig wie 
möglich gestalten können.

Unsere Serviceleistungen
Möchten Sie mehr erfahren? 
Dann kontaktieren Sie uns gerne 
telefonisch unter Tel. +49 9631 
7980 303 oder informieren Sie 
sich über unsere App.

Hinweis
LEBENplus ist eine Institution 
in der Stadt Tirschenreuth. Trä-
ger von LEBENplus sind der 
Kreisverband Tirschenreuth im 
Bayerischen Roten Kreuz und 
die Stadt Tirschenreuth. 



Auch, wenn dann
vielleicht etwas we-
niger für die Spar-
box übrig bleibt
– manche Versiche-
rungen sollten auch
Azubis schon ab-
schließen.

Bild: tmn/JesusManuel1/

Pixabay

Haftpflicht oder
Berufsunfähigkeit?
Azubis sollten auf einige Versicherungen nicht verzichten

Zum Ausbildungsstart herrscht
oft Hochkonjunktur für Versi-
cherungsvertreter. Auszubilden-
de sollten aber nicht unbedingt
gleich alles abschließen, was
möglich ist, rät der Bund der
Versicherten (BdV). Denn nicht
jeder Vertrag sei wirklich sinn-
voll. Zudem sind Auszubildende
in vielen Fällen noch über die El-
tern abgesichert.

Das trifft zum Beispiel auf die
Haftpflichtversicherung zu. Hier
besteht Versicherungsschutz für
die Dauer der ersten Ausbil-
dung, meist bis zum 25. Le-
bensjahr. Weitere wichtige Poli-
cen im Überblick:

Berufsunfähigkeitsversi-
cherung (BU)

Auszubildende und Studenten
sollten auf diese Police nicht
verzichten. Denn für Berufsstar-
ter ist der Verlust der eigenen
Arbeitskraft nicht nur das größ-
te Risiko, auch die Folgen kön-
nen schwer sein. Über die staat-
liche Erwerbsminderungsrente
sind Auszubildende bei Krank-
heit oder Unfall in den ersten
Berufsjahren kaum abgesichert.
Die Höhe des Beitrages wird un-
ter anderem vom Gesundheits-
zustand bestimmt. Schließt et-
wa ein kaufmännischer Lehrling
eine BU bei Eintritt einer Berufs-

AZUBI SPEZIAL

LOS GEHT‘S!

WERDE SETZLING

JETZT
BEWER
BEN

Elektroniker für
Betriebs-
technik (m/w/d)

Holzbearbeitungs-
mechaniker (m/w/d)

Industrie-
kaufmann (m/w/d)

Industrie-
mechaniker (m/w/d)

Land- und
Baumaschinen-
mechatroniker (m/w/d)

Gemeinsam wachsen!

D-95703 Plößberg

unfähigkeit bis zum 67. Lebens-
jahr ab, beträgt der Beitrag für
1000 Euro Rente etwa 30 Euro
im Monat. Ein Maler-Azubi, der
höheren Gesundheitsgefahren
ausgesetzt ist, zahlt um die 80
Euro.

Auslandsreise-
Krankenversicherung

Reisen ins Ausland sollten nicht
ohne eine Auslandsreise-Kran-
kenversicherung erfolgen. Der
Grund: Die gesetzliche Kranken-
versicherung übernimmt für Ur-
lauber allenfalls die Kosten für
medizinisch notwendige Leis-
tungen. Ein Krankenrücktrans-
port ist meist nicht versichert.
Eine Auslandsreise-Krankenver-
sicherung hingegen übernimmt
die Differenz zwischen dem
Rechnungsbetrag im Ausland
und den Leistungen der eige-
nen Krankenkasse.

Kfz-Kaskoversicherung

Egal ob Pkw oder Motorrad
– die gesetzlich vorgeschriebe-
ne Haftpflichtversicherung ist
Pflicht. Wird freiwillig eine zu-

sätzliche Teilkaskoversicherung
abgeschlossen, reguliert diese
auch Schäden am eigenen Au-
to.

Abgesichert sind Schäden
durch Brand, Diebstahl, Sturm,
Hagel, Glasbruch, Zusammen-
stoß mit Haarwild sowie Schä-

den an der Verkabelung durch
Marderbisse.

Wer mehr Schutz haben will,
muss eine Vollkaskoversiche-
rung abschließen. Sie zahlt bei
einem selbst verschuldeten Un-
fall nicht nur Schäden am eige-
nen Auto, sondern reguliert

den Schaden auch dann, wenn
sich der Unfallgegner aus dem
Staub gemacht hat. Ob sich das
lohnt, hängt vom Zeitwert des
Autos und der Prämienhöhe ab.

(dpa/tmn)
Mehr Infos im Internet:

www.bundderversicherten.de

Welche Versiche-
rung ist für den
Start ins eigene Le-
ben wichtig? Wer
die Schule verlässt
und von zu Hause
auszieht, sollte sich
beraten lassen.

Bild: Henlisatho/
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AZUBI SPEZIAL

STARTE DEINE
ZUKUNFT BEI
LIEBENSTEINER

Gemeinsam anpacken

Ausbildungsstart:
01.09.

Jetzt bewerben

ELEKTRONIKER FÜR BETRIEBSTECHNIK*
FACHINFORMATIKER*
ANWENDUNGSENTWICKLUNG
FACHINFORMATIKER*
SYSTEMINTEGRATION
FRISEUR*
INDUSTRIEKAUFFRAU/-MANN*
INDUSTRIEMECHANIKER*
MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER*
PACKMITTELTECHNOLOGE*

*m/w/d

WIR BIETEN DIR AUSBILDUNGSANGEBOT

Schick uns Deine Bewerbung gerne an:

Betriebl.
Altersvorsorge,
Krankenzusatz-
versicherung

360 Euro
Gesundheitsprämie

(jährl.)

30 Tage Urlaub +
Urlaubs- und
Weihnachtsgeld

14. Monatsgehalt
(abh. vom

Betriebsergebnis, anteilig)

Shoppingkarte
„TicketPlus“

Zeugnisprämie
für gute
Leistungen

Kostenlose
Arbeitskleidung

Kostenerstattung
Berufsschulfahrten und

Übernachtung

Eigenes
Ausbildungszentrum

mit Ausbilder

und vieles
mehr...

LEITUNGSBAUER* für Infrastrukturtechnik

BETON-UND STAHLBETONBAUER*

MAURER*

METALLBAUER* Fachrichtung Konstruktionstechnik
LAND- UND BAUMASCHINEN-
MECHATRONIKER*

ELEKTRONIKER* für Energie- und Gebäudetechnik

BAUGERÄTEFÜHRER*

GEWERBLICHE AUSBILDUNG

TECHNISCHER SYSTEMPLANER*
Fachrichtung Stahl- und Metallbautechnik

BAUTECHN. KONSTRUKTEUR*
INDUSTRIEKAUFMANN*

VERBUNDSTUDIUM
In Kombination mit gewerblicher Ausbildung
(Leitungsbauer*, Maurer*, Beton- und Stahlbetonbauer*)

TECHN./KFM. AUSBILDUNG

STUDIUM BAUINGENIEURWESEN

*(m/w/d)

STARTE DEINE KARRIERE
BEI KASSECKER
UNDWERDETEILVON ETWASGROSSEM

Gesundheit & Soziales32

Blutspender – moderne Samariter unserer Gesellschaft
Nächster Termin am Montag, 22.Juni 2026 im Kettelerhaus
Seit 1963 finden in Tirschen-
reuth regelmäßig Blutspendeter-
mine statt. Nahezu 250 Spen-
der kommen zu jedem Termin 
ins Kettelerhaus Tirschenreuth. 
Es ist nach wie vor von großer 
Bedeutung, dass sich Freiwillige 
zur Blutspende zur Verfügung 
stellen, denn Blut kann nicht 
künstlich hergestellt werden. Aus 
dem gespendeten Lebenssaft 
Blut werden außer Blutkonser-
ven zahlreiche Bestandteile als 
Gerinnungsfaktoren und zur Be-
handlung von verschiedensten 
Krankheiten verwendet.

Blut spenden kann jeder gesun-

de Mensch vom 18. bis zum voll-
endeten 72. Lebensjahr. Frauen 
dürfen vier Mal und Männer 
sechs Mal im Jahr spenden. 
Zwischen zwei Blutspenden 
muss ein Mindestabstand von 
56 Tagen liegen. Durch den 
Wegfall älterer Spender ist das 
BRK immer dringend auf der Su-
che nach Erstspendern.

Nach der Spende werden wie-
der diverse Geschenke vom 
Eine Welt Laden sowie Sam-
melpunkte für das Kino und 
Gutscheine fürs Sibyllenbad 
ausgegeben. 

Bewährt hat sich die rechtzeiti-
ge Anmeldung zur Blutspende, 
weil dadurch die Wartezeiten 
erheblich verkürzt werden. 
Unter www.blutspendedienst.
com/tir-kettelerhaus oder auch 
telefonisch unter 0800/1194 
911 kann man sich für einen 
Wunschtermin registrieren. Aus 
gesetzlichen Gründen ist ne-
ben dem Blutspendeausweis 

immer der Personalausweis, 
Reisepass oder Führerschein 
mitzubringen. Es stehen trotz 
Voranmeldung zusätzlich auch 
Betten für nicht vorangemelde-
te Personen zur Verfügung. Bei 
Erstspendern genügt die Vor-
lage eines amtlichen Lichtbild- 
ausweises. 

In der Ferienzeit im August 
herrscht immer ein besonderer 
Mangel an Blut, deswegen 
wird in Tirschenreuth am 24. 
August 2026 ein zusätzlicher 
Termin durchgeführt. (Josef 
Birkner, BRK-Gemeinschaft Tir-
schenreuth)



Auf dem Weg zum Traumjob
Wer vor dem Start ins Be-
rufsleben steht, sollte sich
über seine eigenen Fähig-
keiten und Vorlieben Ge-
danken machen. Eine Spu-
rensuche.

A
m Anfang ist alles klar:
Traumberufe haben Feuer-

wehrleute, Tierärzte, Astronau-
tinnen oder Müllmänner. Wenn
Kinder davon erzählen, leuch-
ten ihre Augen. Und später?
Haben sich viele mit einem Be-
ruf abgefunden, der Geld ein-
bringt. Aber oft träumen sie
immer noch von einem Job, der
sie mit Begeisterung erfüllt.
Nur: Wie findet man den?

Zuallererst: Kein Beruf macht
ständig nur Spaß. Öde Pflicht-
aufgaben und Durststrecken
gibt es überall. Aber ein Job,
der möglichst gut zu den eige-
nen Stärken, Werten und Wün-
schen passt, kommt der Be-

zeichnung „Traumjob“ schon
recht nah.

Petra Timm, Pressesprecherin
von Randstad Deutschland, rät:
„Am besten ist es, sich mit et-
was Zeit hinzusetzen und zu
überlegen: Worin bin ich richtig

gut? Für welche Themen bren-
ne ich, welche Tätigkeiten ma-
che ich so gern, dass ich sie so-
gar unbezahlt ausüben würde?
Kenne ich Leute, die ich um ihre
Jobs beneide? Danach lohnt es
sich, über diese Ergebnisse mit
anderen zu sprechen, zum Bei-

spiel mit guten Freunden oder
auch einem Coach. So entwi-
ckeln sich Ideen, wie der Traum-
job aussehen könnte – und wo
er zu finden ist.“ Da die eigene
Selbsteinschätzung oftmals um
einiges schwerer ist, können
Freunde oder Menschen, die ei-
nen aus Schule oder Familie gut
kennen, oft auch gute Spar-
ringspartner sein, um seine per-
sönlichen Qualitäten zu identifi-
zieren.

Wer intuitiver vorgehen möchte,
kann es mit einer kleinen
Traumreise probieren. Es geht
darum, sich einen perfekten Tag
vorzustellen, und zwar mit allen
Details: Wie läuft er ab? Wo
spielt er? Welche Personen
kommen vor? Welche Tätigkei-
ten?

Auch daraus lassen sich viele Im-
pulse für die Suche nach dem
Traumjob ziehen. (txn.)

Kinderträume sind
meist klar. Aber wie
findet man als Er-
wachsener den Job,
der wirklich erfüllt?
Eine Reise zu den
eigenen Stärken,
Werten und Leiden-
schaften führt auf
die Spur zum erfül-
lenden Beruf.
Bild: velishchuk@

AdobeStock/Randstad

AZUBI SPEZIAL

HORN Glass Industries AG ist ein international tätiges Unternehmen, spezialisiert auf die Entwicklung und den Bau
von Glasproduktionsanlagen. Mit über 140 Jahren Erfahrung bieten wir innovative Lösungen weltweit. Werde Teil
unseres Teams und gestalte die Zukunft der Glasproduktion mit uns!

*(m/w/d)

B.Eng. Elektro- und Informationstechnik*

B.Eng. Bio- und Umweltverfahrenstechnik*

B.Eng. Bauingenieurwesen*

Elektroniker*
Fachrichtung Betriebstechnik (Schalt-/Steueranlagen)

Bauzeichner*
Schwerpunkt Architektur (Ofenbau)

Metallbauer*
Fachrichtung Konstruktionstechnik

Technischer Systemplaner*
Elektrotechnische Systeme

Kaufmann für Büromanagement*

Technischer Systemplaner*
Versorgungs- und Ausrüstungstechnik

Technischer Systemplaner*
Stahl- und Metallbautechnik

S E I D E R F U N K E ,

D E R D A S F E U E R

V O N H O R N E N T F A C H T

AUSBILDUNGSBERUFE

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Erfahre mehr über deine
Karrierechancen, die Benefits
und Praktikumsplätze unter
www.hornglass.com/karriere

DUALES STUDIUM

g!gg!

Bei Fragen wende dich gerne an Frau Sabine Götz: +49 (0) 9636 / 9204-118 | personal@hornglas.de
HORN Glass Industries AG | Bergstrasse 2 | 95703 Plössberg

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs ein gutes Gefühl

Mit unserem Einsatzdienst sind wir immer
schnell vor Ort, wenn im Notfall der Partner, die
Familie oder die Nachbarn nicht zur Stelle sind.

09435 3009586

hausnotruf.ostbayern@johanniter.de

Deine Musik. Dein Sound. Dein Instrument.

Wondreb - Kirchstr. 4
95643 Tirschenreuth
Tel. 0 96 31 - 70 20 0

www.musikhaus-zoelch.de

Bei uns stehen Sie im Mittelpunkt – mit persönlicher Beratung.
ALLES FÜR MUSIKER - INSTRUMENTE, NOTEN & ZUBEHÖR

Abschleppdienst Tag & Nacht
Telefon 09635/1524
Lindenweg 20 | 95671 Thanhausen,

Mobil: 0170/4500369 | www.KFZ-BEER.de

Wir sind nicht immer überall, aber  
dann immer genau dort, wo Sie uns brauchen.

Egal ob Panne oder Unfall, 
wir bringen Ihr Fahrzeug in 
das Autohaus oder Werkstatt 
Ihres Vertrauens zur Reparatur.
Wir fahren für mehrere Auto-
häuser und Werkstätten in 
Tirschenreuth und Umgebung.
Auch wenn Sie außerhalb 
der üblichen Öffnungszeiten 
Ihr Autohaus nicht mehr er-
reichen, können Sie natürlich 
auch direkt bei uns anrufen, 
Tag und Nacht.

▪ Holz- und Pelletsanlagen

▪ Öl- und Gasfeuerungen

▪ Solaranlagen und Wärmepumpen

▪ Bäder und 3D-Badplanungen

▪ Badsanierungen

Pilmersreuth an der Str. 15 | 95643 Tirschenreuth, 
Telefon 09631/2711 | https://gruber-haustechnik.net
E-Mail: gruber-spengler@t-online.de



Die ganze Welt des Wohnens in Tirschenreuth-Süd www.gleissner-wohnen.de

An der B15

Montag –Freitag
9:30–18:00 Uhr

Samstag
9:30–16:00 Uhr

Telefon:
(09631) 604-0

Ernst Gleißner GmbH & Co. KG
Einsteinstraße 2 | 95643 Tirschenreuth

Gültig bis Montag,
15. Juni 2026!

Einlösbar für Lam-
pen, Haushaltswaren,
Heimtextilien,
Geschenke, Glas/
Porzellan.

Gültig bei Neukauf gegen Vorlage dieses
Gutscheins. Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar. Nicht gültig auf Artikel der
Deutschen Post, sowie im Online-Shop
auf www.gleissner-wohnen.de. Pro Person/
Haushalt ein Gutschein einlösbar. A923

Aktions-
Gutschein
Ab 35,– Einkaufswert

GESCHENKT!
5,–€

Ihr Partner für 
Brennholz, Innenausbau, 
Gartenbau
und Renovierungen

Härtl
Unser Leistungsangebot: 

 Außenanlagengestaltungen
 (Einfahrten, Terrassen, Gehwegbau, Trockenmauern, usw.)
 Renovierungsarbeiten
 Fliesenlegearbeiten und noch vieles mehr.

Trockenes Brennholz-Angebot! 

Brennholzrestfeuchte 10-15%, gesiebt!

Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne!
Stephan Härtl

Asternweg 5 | 95643 Tirschenreuth/Wondreb
Telefon 09631/300667 | Mobil 0174 6137363
Internet: www.brennholzverkauf-haertl.de 

Eiche, 33 cm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 €/srm
Hartholzmix, 33 cm, (Buche, Birke, Esche, Eiche)  . . . . . . . . . .110 €/srm 
Buche, 33 cm. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .125 €/srm
Buche, 25 cm. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .130 €/srm
Buche, 50 cm. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110 €/srm
Mischbrennholz, 33 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 €/srm 
Mischbrennholz, 25 cm (Hartholz und Nadelbrennholz) . . 105 €/srm 
Kiefer, 33 cm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .85 €/srm 
Kiefer, 25 cm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .90 €/srm
Buche, 25 cm, im Karton auf Palette zum Sonderpreis . 200 €/Palette
Lieferung gegen Aufpreis möglich, bei Selbstabholung bitte Termin vereinbaren!

 Kundendienst und Service für alle Fabrikate
 HU/AU (TÜV/DEKRA) jeden Dienstag und Donnerstag
 Unfallinstandsetzung fachgerecht und preisgünstig
 Urlaubscheck für alle Fabrikate
 Klimaanlagenservice
 Computer-Achsvermessung

Gebrauchtfahrzeuge, Neuwagenvermittlung

Josef Mark

Tirschenreuth,
Franz-Heldmann-Straße 66,
Telefon 09631/70300

Inh.: 
Thomas Sladky
Luitpoldplatz 4
95643 Tirschenreuth
Tel.: 09631/1638 • Fax 09631/1061
Mail: der-kleine-brunner@t-online.de

Wir sind
Montag – Freitag von 6.00 bis 17.00 Uhr

und Samstag  von 6.00 bis 12.00 Uhr  für Sie da!

   äckerei - Der kleine    runner 

Dienstag ist Dinkelbrot-Tag! 
Probieren Sie unser reichhaltiges Sortiment


